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Damenmode

Herrenmode

Youngfashion

Tag- und Nachtwäsche

trotz umbau geht der Verkauf weiter!

gutschein
für ein Damen- oder
Herrenlieblingsteil*

nach Ihrer Wahl

-20%
Gegen Vorlage dieser

Anzeige.
(ein Gutschein pro Kunde!) *
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Karfreitag,19.04.1919 Uhr

Michael Wagener, Text
Andreas Auel, Orgel

St. Marien
Mittelhof

Passion
Musik und Texte zum Karfreitag
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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bdz kirchen, altenkirchen und hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bdz betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus waldbröl

02291/82-0
drk-krankenhaus kirchen

02741/682-0
diakonie klinikum Jung-stilling

0271/3333

krankenhäuser

rettungsdienst
krankentransport

112

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

medizinische bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten
stand 08.04.2019

VerbandsgemeindeVerwaltung wissen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-RettungsDienst
.................................................................................112

■ st.-Antonius-KRAnKenhAus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MeDiZinisChes VeRsoRgungsZentRuM
AM st. Antonius-KRAnKenhAus Wissen

Telefon: .................................................02742/706-135

■ PoliZei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ FeueRWehR
Notruf........................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ......................................................02742/932352
privat........................................................02742/911666
stellvertr. wehrleiter daniel hundhausen
dienstl. ...................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ stromversorgung:
störungsdienst energienetze mitte gmbh
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung.......................... 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ..................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy se VeRtRieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9,
bei ep:peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ sChieDsAMt Wissen
Schiedsfrau:
Christiane Buchen ......................................02742/4016
Stellvertreter:
Friedhelm Heck.......................................... 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ gleiChstellungsbeAuFtRAgte
iM RAthAus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ behinDeRtenbeAuFtRAgteR
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen
(Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ gesChiRRMobil
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ stADtWeRKe Wissen gMbh
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ gRuPPenKläRAnlAge
hAMM / WinDeCK / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ Öffnungszeiten siegtalbad Wissen
hallenbad
Montag ...................................... Vereine/geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag .... 14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ........................................... 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag ........................................... 09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen ................ 08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ......................... 08:00 - 20:00 Uhr
Freibad ............................................. 10:00 - 20:00 Uhr
(in den Sommermonaten - witterungsabhängig lt.
Bekanntgabe)
sauna
Montag - damensauna .................... 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ................. 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Samstag ........................... 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ............................................... 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ......................... 09:00 - 21:00 Uhr
heiligabend und 1. weihnachtsfeiertag geschlossen
- silvester und neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: .......................... 02742/9136140
Internet: .............................. www.siegtalbad-wissen.de
...................................... www.facebook.com/Siegtalbad

■ VeRMessungs- unD KAtAsteRAMt
WesteRWAlD-tAnus

servicestelle wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FinAnZAMt AltenKiRChen-hAChenbuRg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der service-center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WiRtsChAFtsFÖRDeRung
KReis AltenKiRChen
parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ lAnDesAMt FÜR soZiAles, JugenD
unD VeRsoRgung

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DeutsChe RentenVeRsiCheRung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 2. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.10 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ VeRsiCheRtenbeRAteR DeR DeutsChen
RentenVeRsiCheRung bunD

mirjam braun
Sprechstunde jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr! Anmeldung
im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer, Tel: 02742/939-166
oder Markus Würthen, Tel: 02742/939-157

■ VeRsiCheRtenbeRAteR
DeutsChe RentenVeRsiCheRung

- knappschaft bahn see für den bereich
der Verbandsgemeinde wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel: 02742/24909
Dieter Rütscher, im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel: 02681/5986

■ DeutsChe RentenVeRsiCheRung bunD
FÜR Den beReiCh DeR VeRbAnDs-
geMeinDe Wissen

Cordula Heuser, Auf dem Heidstock 2, 57632 Peterslahr,
Tel: 02685/1884
Karl-Heinz Schelhas, Dorfstraße 71 A, 57548 Kirchen,
Tel: 02741/62965
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ JugenDtAxi
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159, E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ ehRenAMtsbÖRse
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ hosPiZ- u. PAlliAtiVbeRAtungsDienst
Des hosPiZVeRein AltenKiRChen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFlegestÜtZPunKt hAMM-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WisseRlAnD-touRistiK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu
■ WoChenMARKt in Wissen
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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B257 ➜ Steckenstein - Schönstein - Wissen V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
F S S S S F S F S

od
Steckenstein Eisengarten
- Grube Friedrich an
- Grube Friedrich ab
- Landgasthof
Mittelhof Campingplatz
- Kirche
- Hüngesberg
- Oberkrombach
- Blickhausen
Schönstein Karweg
- Lupinenweg
- Katzenthaler Str.
Schönstein Schloss A
Schönstein Schloss D
- Kindergarten
Wissen Bahnhof E
- Grundschule
Wissen Gymnasium H
Wissen Realschule/Altbel A

5.01
5.02
5.02
5.04
5.05
5.07
5.09
5.10
5.11
5.12
5.14
5.15
5.16

5.22

6.06
6.07
6.07
6.09
6.10
6.12
6.14
6.15
6.16
6.17
6.19
6.20
6.21

6.27

7.06
7.07
7.07
7.09
7.10
7.12
7.14
7.15
7.16
7.17
7.19
7.20
7.21

7.27

7.03
7.04
7.04
7.06
7.07
7.09
7.11
7.12
7.14
7.16
7.18
7.20
7.22

7.27

7.32
7.35

7.10
7.11
7.11
7.13
7.14
7.16
7.18
7.19
7.21
7.23
7.25
7.27
7.29

7.32
7.37

7.22
7.23
7.23
7.25
7.26
7.28
7.30
7.31
7.33
7.34
7.36
7.37

7.39

8.02
8.03
8.03
8.05
8.06
8.08
8.10
8.11
8.12
8.13
8.15
8.16
8.17

8.20
8.27

9.06
9.07
9.07
9.09
9.10
9.12
9.14
9.15
9.16
9.17
9.19
9.20
9.21

9.27

11.06
11.07
11.07
11.09
11.10
11.12
11.14
11.15
11.16
11.17
11.19
11.20
11.21

11.27

12.16
12.18
12.19
12.21
12.22
12.24
12.26
12.27
12.28
12.29
12.31
12.32
12.33

12.39

13.06
13.07
13.07
13.09
13.10
13.12
13.14
13.15
13.16
13.17
13.19
13.20
13.21

13.27

13.21
13.23
13.24
13.26
13.27
13.29
13.31
13.32
13.33
13.34
13.36
13.37
13.38

13.44

15.06
15.07
15.07
15.09
15.10
15.12
15.14
15.15
15.16
15.17
15.19
15.20
15.21

15.27

16.06
16.07
16.07
16.09
16.10
16.12
16.14
16.15
16.16
16.17
16.19
16.20
16.21

16.27

16.06
16.08
16.09
16.11
16.12
16.14
16.16
16.17
16.18
16.19
16.21
16.22
16.23

16.29

17.06
17.07
17.07
17.09
17.10
17.12
17.14
17.15
17.16
17.17
17.19
17.20
17.21

17.27

18.06
18.07
18.07
18.09
18.10
18.12
18.14
18.15
18.16
18.17
18.19
18.20
18.21

18.27

19.06
19.07
19.07
19.09
19.10
19.12
19.14
19.15
19.16
19.17
19.19
19.20
19.21

19.27

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

S = an Schultagen od = fährt ab Schönstein als Linie 268 nach
Gebhardshain

B257

➜

Wissen - Schönstein - Steckenstein V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S S S S F S y vS

w0 w0
Schönstein Kindergarten
Wissen Realschule/Altbel A
Wissen Gymnasium B
- Grundschule
Wissen Bahnhof E
Schönstein Schloss B
- Katzenthaler Str.
- Lupinenweg
- Karweg
Mittelhof Blickhausen
- Oberkrombach
- Hüngesberg
- Kirche
- Campingplatz
Steckenstein Landgasthof
- Grube Friedrich
- Eisengarten

6.33
6.36
6.37
6.38
6.40
6.41
6.42
6.43
6.45
6.46
6.47Y
6.48Y
6.55

8.33
8.36
8.37
8.38
8.40
8.41
8.42
8.43
8.45
8.46
8.47Y
8.48Y
8.55

10.33
10.36
10.37
10.38
10.40
10.41
10.42
10.43
10.45
10.46
1047Y
1048Y

10.55

11.55
12.00
12.03
12.04
12.05
12.07
12.08
12.09
12.10
12.12
12.13

12.15

12.26

12.33
12.36
12.37
12.38
12.40
12.41
12.42
12.43
12.45
12.46
1247Y
1248Y

12.55

13.00
13.05
13.08
13.09
13.10
13.12
13.13
13.14
13.15
13.17
13.18

13.20

13.12
13.15

13.20
13.23
13.24
13.25
13.27
13.28
13.29
13.30
13.32
13.33
1334Y
1335Y

13.42

13.29
13.30
13.31
13.33
13.34
1335Y
1336Y
1338Y
1339Y
1340Y
1341Y

13.48

14.33
14.36
14.37
14.38
14.40
14.41
14.42
14.43
14.45
14.46
1447Y
1448Y

14.55

15.33
15.36
15.37
15.38
15.40
15.41
15.42
15.43
15.45
15.46
1547Y
1548Y

15.55

15.32
15.35
15.45
15.50
15.53
15.54
15.55
15.57
15.58
15.59
16.00
16.02
16.03

16.05

16.20
16.23
16.24
16.25
16.27
16.28
1629Y
1630Y
1632Y
1633Y
1634Y
1635Y

16.42

16.33
16.36
16.37
16.38
16.40
16.41
16.42
16.43
16.45
16.46
1647Y
1648Y

16.55

17.33
17.36
17.37
17.38
17.40
17.41
17.42
17.43
17.45
17.46
1747Y
1748Y

17.55

18.33
18.36
18.37
18.38
18.40
18.41
18.42
18.43
18.45
18.46
1847Y
1848Y

18.55

20.33
20.36
20.37
20.38
20.40
20.41
20.42
20.43
20.45
20.46
2047Y
2048Y

20.55

S = an Schultagen
Y = Halt nur zum Aussteigen

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

y vS= nur montags bis donnerstags an
Schultagen

w0 = nicht am 25.01. und 28.06.19
(Zeugnisausgabe)
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donnerstag
11. april 8.30 uhr kfd schönstein

Frauenmesse in der Pfarrkirche Schönstein,
anschl. Frühstück im Pfarrheim
15.00 uhr ev. Frauenkreis wissen
„Wer singt, betet doppelt“ - mit Christoph
Zehender„In der Stille angekommen“

Freitag
12. april 19.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel B-Junioren Rheinlandli-
gaJSG Wisserland - JFV Vulkaneifel im Dr.
Grosse-Sieg-Stadion
6.00 uhr evangelische und katholische
kirchengemeinde wissen
Ökumenische Frühschicht in Kreuzerhöhung
anschließend Frühstück im Jahrmarktshaus

samstag
13. april 18.00 uhr ssV 95 wissen

Spiel der Herren gegen SF 09 Puderbach
9.00 uhr malteser wissen
Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus, Heister-
straße 9, Wissen.
Anmeldungen unter www.malteser.de oder bei
P. Vanderfuhr unter Tel: 02742/3938
13.30 uhr ski-club wissen
Treffen der Wanderfreunde auf dem Parkplatz
hinter der Westerwaldbank. Gäste sind will-
kommen.
Infos unter Tel: 02742/3800
17.00 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel A-Junioren Bezirksliga Ost
VfB Wissen - JSG Kannenbäckerland im Dr.
Grosse-Sieg-Stadion
19.30 uhr bühnenmäuse wissen
Aufführung des Stücks „Wie wärs denn, Mrs.
Markham“ im katholischen Pfarrheim Wissen.
Karten: 10 € bei büroboss Hoffmann, im buch-
laden Wissen oder im Internet unter
www.buehnenmäuse-wissen.de
19.30 uhr musikverein brunken
Frühjahrskonzert in der Sporthalle Gebhards-
hain
9.00 uhr ortsgemeinde selbach (sieg)
Dorfsäuberungsaktion.
Treffen in der Dorfmitte. Für die Helferinnnen
und Helfer wird ein Imbiss gereicht.

sonntag
14. april 14.30 uhr sportfreunde selbach

Heimspiel gegen AtA Betzdorf
12.00 uhr kfd wissen
Seniorentreff am Sonntag.
Nach der 11 Uhr-Messe im kath. Pfarrheim
Wissen.
12.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Kreisliga B
VfB Wissen ll - SG Ingelbach im Dr. Grosse-
Sieg-Stadion
14.30 uhr VfB Wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost
VfB Wissen - SG Hundsangen im Dr. Grosse-
Sieg-Stadion
17.00 uhr stadt- und Feuerwehrkapelle
wissen 1901 e.V.
Großes Frühjahrskonzert im KulturWERKwis-
sen. Beginn 17.00 Uhr, Einlass 16.15 Uhr

montag
15. april kfd birken-honigsessen

Turnen

dienstag
16. april 19.30 uhr kab st. elisabeth

birken-honigsessen
Vortreffen für die Planung des Pfarrfestes
2019 in Birken-Honigsessen, im Konferenz-
raum des Pfarrheimes
18.00 uhr ev. und kath. kirchengemeinde
wissen
Ökumenischer Jugend-Kreuzweg
in der ev. Erlöserkirche Wissen

mittwoch
17. april 14.30 uhr kfd birken-honigsessen

Spielenachmittag
19.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Kreisliga B
VfB Wissen ll - SG Elkenroth
im Dr. Grosse-Sieg-Stadion

donnerstag
18. april 21.00 uhr kfd wissen

Betstunde
in der Pfarrkirche Kreuzerhöhung Wissen
22.00 uhr kolpingsfamilie wissen
Betstunde zum Gründonnerstag
in der Pfarrkirche
19.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost
VfB Wissen - SG Weitefeld
im Dr. Grosse-Sieg-Stadion

mittwoch
24. april 15.30 uhr aktion neue nachbarn

Café International
im katholischen Pfarrheim

donnerstag
25. april 15.00 uhr kfd birken-honigsessen

Strickkreis
15.00 uhr ev. Frauenkreis wissen
Die Gedanken sind frei - der Kopf auch?
Gemeinsam stellen wir uns kniffeligen Fragen

samstag
27. april 14.00 uhr dorfgemeinschaft

katzwinkel-elkhausen e.V.
Teilwanderung des Grubenwanderweges in
Niederfischbach.
Anmeldung unter Tel. 02734/495544 (Katha-
rina Behner) oder 02741/8412 (Irmgard Weber)
Teilnahme ist kostenlos

sonntag
28. april 14.30 uhr sportfreunde selbach

Heimspiel gegen SG 06 Betzdorf 2
13.00 uhr sg honigsessen/katzwinkel
SG Honigsessen/Katzwinkel II - FK Etzbach,
17.00 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel
Damen - SV Hellenhahn

dienstag
30. april 18.00 uhr musikverein brunken

Maibaumholen und -stellen
am Musikhaus
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dienstag,
30. april 18.00 uhr angelsportverein wissen

Maifeier an der Fischerhütte.
Anmeldung erbeten.
18.00 uhr musikverein brunken
Maibaumholen und -stellen
am Musikhaus

mittwoch
1. mai 10.30 uhr kolpingsfamilie wissen

Wanderung „rund um Wissen“.
Treffpunkt bei Georg Stausberg.
Anschl. Treffen zum Grillen.
Anmeldung bitte unter Tel:
02742/968145
11.00 uhr mgV sangeslust
birken-honigsessen
Maifete auf dem Dorfplatz bei der Ahl Ehsch
11.00 uhr musikverein brunken
Maifest am Musikhaus Brunken

Freitag
3. mai 19.30 uhr sg honigsessen/katzwinkel

SG Honigsessen/Katzwinkel -
SG Atzelgift/Nister

samstag
4. mai 15.15 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel
C-Junioren Rheinlandliga
JSG Wisserland - FSV Salmrohr
im Dr. Grosse-Sieg-Stadion
17.00 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel
B-Junioren Rheinlandliga
JSG Wisserland - JFV Rhein-Hunsrück
im Dr. Grosse-Sieg-Stadion
st. hubertus schützenbruderschaft
birken-honigsessen
Bezirksbambini-, schülerprinzen-, -prinzen-
und -königsschießen in Schönstein der Bru-
derschaften des BZ Marienstatt

sonntag
5. mai 12.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Kreisliga B
VfB Wissen ll - SG Malberg ll
im Dr. Grosse-Sieg-Stadion
14.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost
VfB Wissen - TuS Montabaur
im Dr. Grosse-Sieg-Stadion

mittwoch,
15. mai bis
Freitag,
3. mai

kfd wissen
Pilgerweg mit Sr. Barbara Schulenberg zum
Kloster Kornelimünster, Thema: „Da gingen im
die Augen auf, und sie erkannten ihn“, Erfah-
rungen auf dem Pilgerweg an der Seite Jesu.
Kontakt und Information: Ursula Rolland, Tel.
2107

samstag
4. mai 9.00 uhr malteser wissen

Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus,
Heisterstraße 9, Wissen.
Anmeldungen unter www.malteser.de oder bei
P. Vanderfuhr unter Tel: 02742/3938
13.30 uhr evangelische männerrunde wissen
Fahrt zum Kloster Hassel mit Führung und
Vorstellungdes buddhistischen Lebens

montag
6. mai 14.30 uhr kfd schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag im Monat
im Pfarrheim Schönstein, Brixiusstr. 15.
Gesellschaftsspiele jeglicher Art,
Teilnahme kostenlos.
14.00 uhr kfd birken-honigsessen
Wandern ab Pfarrheim

Bei den aufgeführten Terminen handelt es sich um Veran-
staltungen, die für Jeden frei zugänglich sind.
Für die angegebenen Termine im Veranstaltungskalender
sind die Vereine und Verbände (Veranstalter) selbst verant-
wortlich. Die Angaben sind ohne Gewähr.

impressum
die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekanntmachungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994
-gVbl. s. 153 ff.- und den bestimmungen der hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Verbandsgemeinde wissen und der zu ihr
gehörenden stadt wissen und den ortsgemeinden birken-honigsessen, hövels, katzwinkel (sieg), mittelhof, selbach (sieg) erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linus wittich medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, unter Anschrift des
Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung
kostenlos zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Verbandsgemein-
de eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Textveröffentlichungen gelten
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Ver-
lag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Textveröffentlichungen, Anzeigenveröffent-
lichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.



Wissen 7 Nr. 15/2019

Fotoserie:50 Jahre Stadt Wissen
Sollten Sie interessante Aufnahmen
aus diesen Tagen besitzen, würden
wir uns freuen, wenn Sie uns diese
auf digitalem Wege per E-Mail an
50jahrewissen@rathaus-wissen.de

zukommen lassen und zur Gestal-
tung der Jubiläums-Feierlichkeiten
vom 10. - 12.Mai 2019 überlassen
würden.

Das Original bleibt selbstverständ-
lich in Ihren Händen.

Wir freuen uns auf viele Einsendun-
gen!

(Hinweis: Mit der Einsendung des
Bildmaterials gibt der Einsender
automatisch sein Einverständnis zur
Veröffentlichung!)

Nach dem Pflanzen des Erinnerungsbaumes

redaktionsschlussvorverlegung
für „wissen was läuft“

Aufgrund einer Redaktionsschlussvorverlegung bitte Berichte
und Bildbeiträge für die 17. kalenderwoche 2019 bis spä-
testens mittwoch, 17.04.2019, 10.00 uhr per E-Mail unter
der Adresse mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de einreichen.
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Jugendsammelwoche
des Landesjugendringes Rheinland-Pfalz

vom 29. April bis 08. Mai 2019
Jedes Jahr werden junge Menschen aktiv, um Geld für
Jugendarbeit zu sammeln - für eigene Aktivitäten und
für Projekte anderer Kinder und Jugendlicher. Auch die-
ses Jahr soll wieder gesammelt werden und dafür brau-
chen wir Ihre/Eure Hilfe!
Jugendarbeit wird überall in Rheinland-Pfalz durch
ehrenamtliche Tätigkeit getragen und organisiert. Die-
ses große Engagement braucht Unterstützung, auch
finanziell. Daher machen viele Jugendgruppen mit und
sammeln an den verschiedensten Orten zu den unter-
schiedlichsten Gelegenheiten.
Die eine Hälfte des gesammelten Geldes darf die sam-
melnde Jugendgruppe behalten. Damit kann alles finan-
ziert werden, was für die Jugendgruppe wichtig ist: ob
Gruppenräume renoviert oder neu ausgestattet, ob
Materialien, Spiele oder ein neuer Computer ange-
schafft werden sollen oder auch der nächste Gruppen-
ausflug bezahlt werden muss.

Die andere Hälfte wird an den Landesjugendring über-
wiesen. Hiermit werden u.a. Projekte der Mitgliedsver-
bände und des Landesjugendringes (z.B. im Rahmen
der Inklusion oder der Entwicklungszusammenarbeit)
unterstützt.
An der Sammlung dürfen sich alle Jugendgruppen in
Rheinland-Pfalz beteiligen, unabhängig von einer Mit-
gliedschaft im Landesjugendring.
schirmherrin unserer sammlung ist ministerpräsi-
dentin malu dreyer.
Die Sammelunterlagen werden vom Landesjugendring
Mitte März an die Verbandsgemeinden und Stadtverwal-
tungen in Rheinland-Pfalz verschickt. Dort können die
Unterlagen von den Jugendlichen abgeholt werden.
Die Jugendsammelwoche ist durch den Erlaubnisbe-
scheid der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier
vom 05.06.2018, Aktenzeichen 15 750-2/23 genehmigt
und wird in ihrer Durchführung behördlich überwacht.

Tourist-Information inWissen:
2 E-Bikesmieten und losradeln
in der tourist-information im wissener regiobahn-
hof stehen die beiden elektrofahrräder zur miete
bereit. bei den sog. pedelecs wird der radler -
sobald er in die pedale tritt - von einem elektroan-
trieb in gewünschter stärke unterstützt. die e-bikes
besitzen einen tiefeinstieg und sind somit auch für
senioren bestens geeignet.
Viele Einheimische und Gäste des Wisserlandes haben
die E-Bikes bereits getestet, so mancher Radler hat
sich danach selbst ein Elektrofahrrad gekauft. Gerade
für Kurzurlauber ist es oft einfacher, sich für eine Tages-
tour oder ein Wochenende die E-Bikes zu mieten,
anstatt eigene Räder mitzubringen.
Die Verbandsgemeinde Wissen beteiligt sich an dem
Projekt der Westerwald Touristik-Service in Montabaur,
ein Netz von Mietstationen für E-Bikes im Westerwald
vorzuhalten. Die beiden Kalkhoff-Räder (Made in Ger-
many) wurden von einem führenden Anbieter für Elekt-
romobilität in Europa (movelo) wieder bis zum Saison-
Ende 2019 angemietet. Leistungsfähige Akkus und
weiterhin günstige Mietkonditionen machen „Lust auf
Radeln“ - z.B. auf dem Nister-Radweg ab/bis Wissen
oder durchs schöne Wipperbachtal zum Ruhr-Sieg-
Radweg.

Die Tagesmiete beträgt günstige 20 €. Alle weiteren
Tarife sowie die Öffnungszeiten und Kontaktdaten der
Mietstation (Tourist-Information in Wissen) sind unter
www.wissen.eu/elektrofahrräder zu finden.

Ansprechpartnerin ist Frau Ulrike Corten, welche unter
Tel. 02742/2686 erreichbar ist. Infos auch unter
www.westerwald.info sowie unter www.movelo.com.

Foto: Westerwald Touristik-Service
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen
■ Kanalreinigung in Mittelhof
Die Verbandsgemeindewerke Wissen teilen mit, dass in der Ortsge-
meinde Mittelhof die Kanäle gereinigt werden.
Im ersten Abschnitt werden

von der 16 kw bis ende 20 kw 2019
die Kanäle den in den folgenden Straßen gereinigt:
betzdorfer landstraße, grabigsweg, kirchweg, haupstraße
(von hausnummer 1 - steckensteiner straße), steckensteiner
hof, steckensteiner straße 1 - 21 und kleehahn.
Um diese Arbeiten durchführen zu können, ist es teilweise erforder-
lich, dass Privatgrundstücke betreten und ggf. befahren werden müs-
sen. Verdeckte Kontrollschächte sind für die Spülarbeiten ggf. freizu-
legen. Dies ist dann der Fall, wenn über Privatgrundstücke
verlaufende Abwasserleitungen der Verbandsgemeindewerke Wis-
sen von einer öffentlichen Verkehrsfläche nicht erreicht werden kön-
nen und ein auf dem Privatgrundstück vorhandener Kanalschacht für
die beabsichtigten Arbeiten benutzt werden muss. Die betroffenen
Bürger bzw. Grundstückseigentümer werden durch die beauftragte
Firma Bastian & Sohn rechtzeitig über das Betreten des Grundstü-
ckes informiert. Sollten Sie nicht erreichbar sein, bitten wir um Nach-
sicht, wenn das Grundstück ohne Ankündigung betreten wird.
Durch die Spülarbeiten kann es in Einzelfällen zu vorübergehenden
Geruchsbelästigungen kommen. Die Ursache liegt häufig in einer
fehlenden Belüftung der Grundleitungen und Hausinstallationen.
Durch den entstehenden Unterdruck bei der Spülung werden die
Geruchsverschlüsse - Siphons - leer gesaugt. Es besteht dann
keine Geruchssperre mehr zum Kanal. Die Ursache ist relativ ein-
fach zu beheben. Die Geruchsverschlüsse sind wieder zu füllen,
indem man kurz Wasser in Waschbecken, Toilette, Dusche oder
Badewanne laufen lässt.
In absoluten Ausnahmefällen kann das in den Geruchsverschlüssen
stehende Wasser aus den Ablaufstellen im Haus (WC, Dusche etc.)
austreten. Dies ist dann der Fall, wenn weder Entlüftungsleitungen
noch Rückstausicherungen in den haustechnischen Anlagen vor-
handen sind. In diesen Fällen tritt der bei den Spülarbeiten entste-
hende Überdruck über die Geruchsverschlüsse aus. Es besteht die
Möglichkeit bei einem vorhandenen Hausanschlusskontrollschacht
die Revisionsöffnung im Schacht für die Zeitdauer der Spülung zu
öffnen. Dann können Über- oder Unterdruck bereits im Kontroll-
schacht ausgeglichen werden. Sollten einzelnen Grundstückseigen-
tümern derartige Mängel an ihren Anlagen bekannt sein, wäre eine
entsprechende Mitteilung an die Verbandsgemeindewerke Wissen
hilfreich, um die beschriebenen Probleme zu vermeiden.
Bei weiterem Informationsbedarf können sich betroffene Grund-
stückseigentümer unmittelbar an die Verbandsgemeindewerke im
Hause der Stadtwerke Wissen GmbH, Herrn Stricker, erreichbar
unter der Rufnummer 02742 / 934541 wenden.
Verbandsgemeindewerke Wissen
im Hause der Stadtwerke Wissen GmbH Dirk Baier
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen Geschäftsführer

■ Öffentliche bekanntmachung
Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Wissen
beschloss am 27.03.2019 auf der Grundlage des Kommunalabga-
bengesetzes, des Landesstraßengesetzes und der Satzung der Ver-
bandsgemeinde Wissen über die Erhebung von Entgelten für die
öffentliche Abwasserbeseitigung - Entgeltsatzung Abwasserbeseiti-
gung - vom 13.12.2006 (ESA) folgende ab 01.01.2019 geltende Bei-
tragssätze, Gebührensätze und Kostenanteile für die Abwasserbe-
seitigung in der Verbandsgemeinde Wissen:
a) erstmalige herstellung im rahmen des
abwasserbeseitigungskonzeptes gemäß § 4 ziffer 1 esa:
einmalige beiträge
Schmutzwasserbeseitigung je m² Grundstücksfläche mit
Zuschlägen für Vollgeschosse .......................................... 3,04 EUR
Niederschlagswasser-/Oberflächenwasserbeseitigung
je m² der mit der Grundflächenzahl
vervielfachten Grundstücksfläche ..................................... 5,04 EUR
investitionskostenanteil
für die Straßenoberflächenentwässerung gemeindlicher
Straßen, Wege und Plätze, je m² Fläche
- Herstellung „Offene Bauweise“ gültig ab 01.01.2015.....21,50 EUR
- Erneuerung „Offene Bauweise“ gültig ab 01.01.2015 ....28,16 EUR
- Erneuerung „Inliner Verfahren“ gültig ab 01.01.2015 .....15,99 EUR

b) räumliche erweiterung gemäß § 4 ziffer 2 esa:
einmalige beiträge
Schmutzwasserbeseitigung je m² Grundstücksfläche mit Zuschlä-
gen für Vollgeschosse ....................................................... 3,79 EUR
Niederschlagswasser-/Oberflächenwasserbeseitigung je m² der mit
der Grundflächenzahl vervielfachten Grundstücksfläche 14,06 EUR
investitionskostenanteil
für die Straßenoberflächenentwässerung gemeindlicher Straßen,
Wege und Plätze, je m² Fläche gültig seit 2007 ............. 15,26 EUR
c) sonstiges:
schmutzwassergebühr einschließlich abwasserabgabe
(§ 18 esa)
je m³ gewichtete Schmutzwassermenge bei leitungsgebundenen
Entsorgung gültig ab 01.04.2018 ...................................... 3,75 EUR
wiederkehrender beitrag oberflächenwasser (§ 13 esa)
je m² der mit der Grundflächenzahl vervielfachten
Grundstücksfläche .......................... gültig ab 01.04.2018 0,47 EUR
lfd. kostenanteil straßenoberflächenentwässerung
- je m² Landes- Straßenfläche .......................................... 0,16 EUR
- je m² Kreis- Straßenfläche .............................................. 0,34 EUR
- je m² Straßen-, Gehweg- und Parkfläche in den Ortsgemeinden
und Stadt .......................................................................... 0,53 EUR
gebühr für Fäkalschlammbeseitigung
(§ 19 abs. 2/§ 23 abs. 1 esa)
je m³ entleerter und abgefahrener Fäkalschlamm
gültig ab 01.07.2016 ....................................................... 78,80 EUR
schmutzwassergebühr einschließlich abwasserabgabe
(§ 19 abs. 1 / § 23 abs. 2 esa)
je m³ gewichtete Schmutzwassermenge bei Entsorgung
aus geschlossenen Gruben gültig ab 01.07.2016 .......... 42,75 EUR
abwasserabgabe für kleineinleiter (§ 31 esa)
je Einwohner im Jahr 17,90 EUR
Die wiederkehrenden Beiträge werden gemäß § 15 ESA entspre-
chend der Schuld des laufenden Jahres in elf Vorausleistungszah-
lungen zu den Terminen 28.02., 15.03., 15.04., 15.05., 17.06.,
15.07., 15.08., 16.09., 15.10., 15.11. und 16.12.2019 erhoben. Die
Gebühren werden gemäß § 25 ESA ebenfalls in Form von Voraus-
leistungszahlungen zu den v. g. Terminen erhoben.
Verbandsgemeindewerke Wissen
im Hause der Stadtwerke Wissen GmbH
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen

Stadt

Wissen

■ bekanntmachung zur sitzung
des stadtrates der stadt Wissen

am 16.04.2019
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Kuppelsaal der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,

Rathausstraße 56, 57537 Wissen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Übernahme einer Ausfallbürgschaft gegenüber der Stadt-

werke Wissen GmbH für ein Schuldscheindarlehen zur Finan-
zierung der Gas- und Wasserinfrastruktur

2. Einrichtung eines Beirates für Menschen mit Migrationshinter-
grund;
Erlass einer Satzung

3. Erlass einer Gestaltungssatzung für die Stadt Wissen
4. Erlass einer Werbesatzung für die Stadt Wissen
5. Freifunk in Wissen

(Antrag der CDU
- Fraktion vom 01.04.2019)

6. Beratung des Haushaltsplanes und des Stellenplanes sowie
Erlass der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2019 und
2020

7. Mitteilungen
8. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung

(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)
Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

Ortsgemeinde

Hövels

■ gemeinsame Flurreinigung
in der ortsgemeinde hövels

Zur Aktion „Saubere Landschaft“ lädt die Ortsgemeinde alle Bürge-
rinnen und Bürger sowie die Vereine zur Flurreinigung ein. Treffen
ist am 13. April um 9.00 Uhr am Bürgerhaus.
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Für Verpflegung ist gesorgt.
Bitte Arbeitshandschuhe und eventuell Warnwesten mitbringen.
Ich freue mich über eine rege Teilnahme.

Wolfgang Klein, Ortsbürgermeister

Ortsgemeinde

Mittelhof

■ bekanntmachung zur sitzung
des ortsgemeinderates Mittelhof

am 15.04.2019
Beginn: 18:30 Uhr
Sitzungsort: Gaststätte „Cordes“, Steckensteiner Straße 13,

57537 Mittelhof
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Erweiterung der Straßenbeleuchtung in der Steckensteiner

Straße (Antrag der FWG-Fraktion vom 02.04.2019)
2. Anträge bzw. Anfragen der Wählergruppe Reifenrath zu den fol-

genden Themen:
2.1 Optimierung des ÖPNV
2.2 Liefertermin für die zu ersetzenden Spielgeräte
2.3 Instandsetzungsarbeiten am „Palaverplatz“
2.4 Instandsetzungsarbeiten am Buswartehäuschen im Bereich
der „Insel“
2.5 Leerung der Müllsammelbehälter
2.6 Reparaturarbeiten an der K126

3. Kommunale Energiebeschaffung in der Verbandsgemeinde Wissen
4. Fortführung des Breitbandclusters Kreis Altenkirchen
5. Abschluss eines neuen Vertrages zwischen der Verbandsge-

meinde Wissen und der Ortsgemeinde Mittelhof über die Rege-
lung der Mitbenutzungsverhältnisse von Gemeindestraßen,
-wegen und -plätzen durch Leitungen und Anlagen der öffentli-
chen Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung

6. Beratung des Haushaltsplanes sowie des Stellenplanes und
Erlass der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2019 und
2020

7. Eilentscheidung gemäß §48 Gemeindeordnung (GemO) über
die Festsetzung der Sicherheitsleistung bei der Vermietung des
Sportplatzgebäudes Mittelhof

8. Mitteilungen
9. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung

(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)
Franz Cordes, Ortsbürgermeister

Ortsgemeinde

Selbach (Sieg)

■ Öffentliche bekanntmachung
der ortsgemeinde selbach (sieg)

1. einsichtnahme in den entwurf der haushaltssatzung
für die haushaltsjahre 2019 und 2020 mit dem haushaltsplan
und seinen anlagen
2. möglichkeit zur einreichung von Vorschlägen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2019 und 2020 mit
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wurde am 09.04.2019 dem
Ortsgemeinderat Selbach (Sieg) zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2019 und 2020

liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen während der
allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen in der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße
75, 57537 Wissen, Zimmer 45, bis zur Beschlussfassung über
die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat zur Einsicht-
nahme aus. Außerdem stehen die Haushaltssatzung für die
Jahre 2019 und 2020 mit dem Haushaltsplan und seinen Anla-
gen im Internet unter www.wissen.eu zur Einsichtnahme bereit.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde Selbach
(Sieg) haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser
Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Wis-
sen, Rathausstraße 75, 57537 Wissen, Vorschläge zum Ent-
wurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2019 und 2020 mit
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen einzureichen. Die Vor-
schläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen oder elektronisch an finanzen@rathaus-wissen.de zu
richten. Der Ortsgemeinderat Selbach (Sieg) wird rechtzeitig
vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher
Sitzung beraten und entscheiden.

Selbach (Sieg), 11.04.2019 Reiner Dietershagen
Ortsgemeinde Selbach (Sieg) Ortsbürgermeister

■ Altersjubilare
27.04. Frau Westphal, Ruth ........................ zum 85. Geburtstag

Wissen
28.04. Herr Palm, Wolf-Dieter ..................... zum 75. Geburtstag

Birken-Honigsessen

Jugend- und schulnachrichten

■ Wer macht mit beim MusicalCamp?
kreismusikschule und kooperationspartner
laden Jugendliche von 10 bis 15 Jahren ein
infotag am samstag, 13. april
Das Vorhaben ist ambitioniert, aber die Voraussetzungen sind her-
vorragend: die Musikschule des Kreises Altenkirchen plant wieder
ein großes Musicalprojekt.
Initiatorinnen sind zwei junge Frauen, die in der Musik- und Tanz-
szene im Kreis Altenkirchen keine unbeschriebenen Blätter sind:
Anika Schlosser, Diplom-Tanzpädagogin und Inhaberin des Studios
Tanz(t)raum Balé in Wissen und Milena Lenz, Sängerin und
Gesangspädagogin an der Kreismusikschule wollen erstmals
gemeinsame Sache machen und gründen das „Musical Camp“.
gesucht werden junge Leute zwischen 10 und 15 Jahren, die
Spaß an tanz, gesang oder schauspiel haben und die Lust
haben, ihre Ideen und Talente einzubringen oder neu zu entdecken.
Milena Lenz hat sich für das MusicalCamp wieder einmal ein ehr-
geiziges Ziel gesetzt.
Sie wird eigens ein neues Musical schreiben und komponieren.
Anika Schlosser wird die Tänze konzipieren; gemeinsam werden
Szenen und Dialoge entstehen. In der Arbeit mit den Jugendlichen
werden die Beiden von Anna Schremb und Anke Lautner unter-
stützt. Gemeinsam mit den Jugendlichen wird das Musical so über
ein gutes Jahr lang entwickelt.
Die wöchentlich geplanten Treffen finden ab dem 3. Mai immer frei-
tags von 14 bis 15.30 Uhr statt. Bis hin zu den großen Aufführungen
im kulturWERKwissen am 2. Septemberwochenende 2020 ist es ein
weiter, spannender Weg.
teilnahme kostenlos
Zur Finanzierung des MusicalCamps haben die Verantwortlichen
einen Antrag im Rahmen des Förderprogramms „kultur macht
stark“ gestellt. Das MusicalCamp soll für alle offen sein, daher hof-
fen die Verantwortlichen auf eine Zusage und werden das gesamte
Projekt für die Teilnehmer kostenlos anbieten können. An diesem
Punkt kommen auch zwei wichtige Kooperationspartner mit ins
Spiel. Die Schulsozialarbeiter des Kreises an den weiterführenden
Schulen unterstützen das MusicalCamp und wollen Schüler an
ihren Schulen gezielt zur Mitarbeit ansprechen und motivieren. Sie
verfügen über alle nötigen Informationen.
Auch der Arbeitskreis Jugend und Bildung der Zukunftsschmiede
VG Wissen hat seine Unterstützung zugesagt und wird insbeson-
dere bei den Aufführungen zur Seite stehen.
thema wird von den mitwirkenden erarbeitet
Eine weitere Besonderheit ist, dass die Jugendlichen das Thema
des Musicals selbst erarbeiten werden. Bei einem Probewochen-
ende vom 10.-12-. Mai wird dazu der Kreativmodus eingeschaltet.
Hier kommt auch Anna Schremb ins Spiel, die als Sozialpädagogin
in ihrer täglichen Arbeit genau wie die beiden anderen Pädagogin-
nen nah dran sind an der Erlebniswelt der Teenies.
„Uns liegt eine qualifizierte musikalische und tänzerische Ausbil-
dung sehr am Herzen. Daher setzen wir vorne an und suchen keine
fertig ausgebildeten Profis für unser Projekt“, so Milena Lenz, Fach-
kraft für Gesang an der Kreismusikschule. „Jeder, der Lust hat, kann
Teil des MusicalCamps werden und wir werden versuchen, jeden
nach seinen Talenten einzubinden!“, animiert Anika Schlosser. Wer
nicht singen oder tanzen möchte, kann vielleicht hinter den Kulissen
bei Ton oder Licht helfen.
Damit sich alle Interessenten erst einmal ein Bild des ganzen
machen können und alle Fragen geklärt werden können, laden die
beiden Leiterinnen zu einem völlig unverbindlichen infotag am
samstag, 13. april von 10 - 13 uhr in die Kreismusikschule nach
Altenkirchen, Hochstraße 3, ein.
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Workshops mit Gesang und Tanz werden Lust auf das Musical
Camp machen und die Kids können sich eine möglichst konkrete
Vorstellung von dem machen, was sie im Musical Camp im nächs-
ten Jahr erwarten wird.

Wer macht mit beim MusicalCamp? Die Initiatoren suchen Jugend-
liche zwischen 10 und 15 Jahren, die Spaß an Tanz, Gesang und
Schauspiel haben und die Lust haben, ihre Ideen und Talente ein-
zubringen oder neu zu entdecken. Milena Lenz, Kreismusikschule
(vorne links) und Anika Schlosser, Tanz(t)raum Balé (vorne rechts)
hoffen auf großes Interesse am MusicalCamp und laden zusammen
mit ihren Unterstützern (hintere Reihe von links:) Petra Eul-Orthen
(Sachgebietsleiterin Schulsozialarbeit), Anke Lautner (Tanztraum
Balé), Anna Schremb (Sozialpädagogin), Michael Ullrich (Schullei-
ter Kreismusikschule) und Stefanie Neuhoff (Kreismusikschule) zum
Infotag am 13 April ein.

Zur Vorbereitung bitten die Verantwortlichen um Anmeldung bei der
Kreismusikschule: telefonisch unter 02681-81 22 83 oder per Mail
an musikschule@kreis-ak.de.

■ laufen macht schule

(Bei anhaltendem Schlechtwetter findet die Veranstaltung in der Glück-Auf-Halle statt.)

Sozialer Lauf der Schülerinnen und Schüler

Alle Sponsorengelder finden in Projekten der Grundschule und in Kinder- und

Jugendprojekten der Ortsgemeinde Katzwinkel Verwendung.

Olympiade der Ortsvereine - offen für alle Kinder

Die Barbara Grundschule in Katzwinkel veranstaltet, in Zusammen-
arbeit mit den Ortsvereinen, einen Sozialen Lauf mit Vereinsolympi-
ade. Die Grundschüler aller Klassen-stufen laufen am Samstag, den
13. April 2019, für den guten Zweck viele Runden auf dem Sport-
platz der Gemeinde.
Die zuvor von den Kindern gesammelten Sponsorengelder fließen
zu gleichen Anteilen in Projekte der Grundschule sowie in Kinder-
und Jugendprojekte der Ortsgemeinde selbst. Die Grundschulkinder
haben an diesem Tag nach Voranmeldung die Möglichkeit, zusätzlich
ein Laufabzeichen abzulegen.
Die Barbara Grundschule lädt alle Familien, Freunde und interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger der Ortsgemeinde ein, diesen sport-
lichen Tag zu begleiten. Wer die Kinder anfeuern und unterstützen
möchte, ist herzlich willkommen. Die Lauf-Veranstaltung findet ab
10:00 Uhr auf dem Sportplatzgelände statt. Ab ca. 12:00 Uhr bieten
die Ortsvereine außerdem eine Olympiade für alle Kinder an und
präsentieren ihre Arbeit. Für das leibliche Wohl der Gäste und Teil-
nehmer sorgen die Schuleltern und die Vereine.
Hinweis: Bei anhaltendem Dauerregen findet die Veranstaltung in
der Glück-Auf-Halle in Katzwinkel statt, das Rahmenprogramm
dann in der Barbara Grundschule.

kindergartennachrichten

■ theater, theater…
Der Vorhang ging auf für die Kinder der Kita Schönstein! Am 19.
März 2019 war „Theatertag“. Während die Vorschulkinder eine Auf-
führung in der Grundschule besuchten, machte sich ein Teil der jün-
geren Kinder auf den Weg nach Siegen ins Apollo-Theater!

Vom Bahnhof in Wissen fuhren wir mit dem Zug nach Siegen -
schon das war ein besonderes Erlebnis. Zu Fuß ging es dann weiter
bis wir endlich vor dem Theater standen. Mit großen Augen betrach-
teten die Kinder das Gebäude und die vielen anderen Kindergrup-
pen, die ebenfalls die Aufführung anschauen wollten. Alle waren
gespannt auf den „Räuber Hotzenplotz“… lange mussten wir dann
auch nicht mehr warten. Nachdem Kasperl und Seppel der Oma mit
unserer Hilfe eine singende Kaffeemühle geschenkt hatten, betrat
der hinterlistige Räuber Hotzenplotz die Bühne!
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Seine laut knallende Pfefferpistole schoss in die Luft und so erbeu-
tete er Omas neue Kaffeemühle. Gespannt begleiteten wir Kasperl
und Seppels Abenteuer im Räuberwald und sogar im Schloss des
bösen Zauberers. Natürlich gab es auch allerhand zu Lachen und
gemeinsam mit unseren Helden konnten wir der Oma ihre Kaffee-
mühle zurückbringen. Und dann, wir wollten es gar nicht richtig
glauben, war das Stück auch schon vorüber! Zum Glück erwartete
uns ja noch eine spannende Zugfahrt bis wir wieder am Bahnhof in
Wissen waren, wo wir unseren Mamas und Papas schnell von unse-
rem tollen Ausflug berichteten!

Währenddessen durften die Vorschulkinder unserer kita
gemeinsam mit vielen anderen Vorschulkindern die spannende
geschichte „irgendwie anders“ von der Theatertruppe „Alte
Werkstatt Frankenthal“ in der großen turnhalle der grundschule
erleben. Für die kinder bot es eine tolle möglichkeit einmal auf
sich selbst zu schauen. wo menschen sind, gibt es auch unter-
schiede: ansichten, geschichten, hautfarben, ohren, nasen,
religionen. alle kennen die auf der bühne vorgestellte situa-
tion: zwei tun sich zusammen und schließen einen dritten aus.
die kleinen zuschauer blieben dabei nicht gleichgültig. sie
schrien von den plätzen: „oh, wie ist das gemein!“. sie waren
empört, dass einer nur wegen seinem anderen aussehen zum
außenseiter gemacht wird. es ist sehr wichtig tolerant zu sein
mit allen, die irgendwie anders sind.

Die Werte wie Toleranz, Freundschaft und Akzeptanz zählen genau
zu denen, die die Kitas den Kindern mit auf den Weg des Lebens
geben möchten.

■ Förderverein Kindertagesstätte Villa Kunterbunt e.V.
Jahreshauptversammlung
Der im Frühjahr 2013 gegründete Förderverein konnte mit dem
„Gründungsvorstand“ und den langsam aber stetig gestiegenen Mit-
gliedern viele Projekte der Kindertagesstätte Villa Kunterbunt in Wis-
sen/Köttingen unterstützen bzw. grundsätzlich ermöglichen. Beson-
ders zu erwähnen ist hier die Fortbildung des Teams im Bereich der
Reflexintegration, aber auch die sehr gelungene künstlerische
Wandgestaltung im Außenbereich vom Graffitikünstler Semor.
Hinzu kommen größere Anschaffungen wie z.B. die Schaukelanlage
oder ein Kinderwagen für 4 Kinder, als auch Materialien zur Ausstat-
tung der Gruppen wie z.B. ein Spiel-Parkhaus, die Bestückung des
Bällebades oder ein Baldachin. Gemeinsame Aktionen wie Waffelba-
cken beim Weihnachtsshopping oder bei Einkaufszentren der Stadt
Wissen erhöhten die finanziellen Möglichkeiten und bildeten mit den
Mitgliederbeiträgen und Spenden die Grundlage zur Förderung.
Insgesamt trägt der Verein entschieden zur Verwirklichung der päd-
agogischen Arbeit der Einrichtung bei.
In der aktuellen Jahreshauptversammlung bat der Vorstand nach 6
Jahren Einsatz um Ablösung. Zuvor wurde ihm nach dem
Geschäftsbericht, dem Bericht des Kassierers und den Kassenprü-
fern seitens der Mitgliederversammlung Entlastung ausgesprochen.
Im Namen des Mitarbeiterteams sprach Petra Müller-Loosen, Leite-
rin der KiTa, dem scheidenden Vorstand ein sehr herzliches Danke-
schön für die geleistete Arbeit aus und betonte die stets gute
Zusammenarbeit.

Der Gründungsvorstand mit dem Leitungsteam, von links: Eber-
hard Rickert, Kassierer; Rebecca Bruchertseifer, Kassenprüferin
seit 2018; Josef Bleeser, Kassenprüfer seit 2018; Klaus Stangier,
Schriftführer; Anja Reifenröther, stellvertretende Leiterin; Petra Mül-
ler-Loosen, Leiterin; Jörg von Weschpfennig, 1. Vorsitzender (auf
dem Foto fehlt Andreas Upmann, 2. Vorsitzender)

Der neu gewählte Vorstand wird die bereits geplante Erweiterung
und Neugestaltung der Matsch-/Wasserspielanlage angehen. Des
Weiteren unterstützt der Förderverein ein Projekt der Berufsprakti-
kantin und wird sich auch engagiert beim anstehenden Jubiläums-
fest zum 25-jährigen Bestehen der Kindertagesstätte einbringen.

Vorstand des Fördervereins Kindertagesstätte Villa Kunterbunt e.V.,
von links: Christina Hoffmann, Kassiererin; Yvonne Hüsch, 1. Vor-
sitzende; Jennifer Hartmann, Schriftführerin; Kathrin Schmidt, 2.
Vorsitzende; Rebecca Bruchertseifer, Kassenprüferin; Anja Reifen-
röther, stellvertretende Leiterin; Petra Müller-Loosen, Leiterin; Josef
Bleeser, Kassenprüfer

In fröhlicher Runde wurden bei einem kleinen Imbiss der Old Bakery
Anekdoten der vergangenen Jahre ausgetauscht und dem neuen
Vorstand die Unterstützung aller Aktiven zugesichert.
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kirchliche nachrichten

■ ev. Kirchengemeinde Wissen
Die evangelische Kirchengemeinde Wissen lädt herzlichein zu ihren
Gottesdiensten:
samstag, 13.04.2019: 16.00 Uhr, WISSEN: Kleinkindergottesdienst
toben und loben mit anschließendem Beisammensein im Gemein-
dehaus
sonntag, 14.04.2019: 9.00 Uhr, HÖVELS: Gottesdienst; Pfarrer
Martin Gerhards; 10.15 Uhr; WISSEN: Gottesdienst; Pfarrer Martin
Gerhards
montag, 15.04.2019: 16.00 Uhr, WISSEN: Gottesdienst im Senio-
renzentrum St. Josef; Pfarrerin G. Weber-Gerhards
dienstag, 16.04.2019: 18.00 Uhr, WISSEN: ökumenischer Jugend-
kreuzweg, Start in der Erlöserkirche

geheime

???
KinderbibelwocheKinderbibelwocheKinderbibelwocheKinderbibelwoche

für 6- 12 jährige Kinderfür 6für 6-- 12 jährige Kinder12 jährige Kinder12 jährige Kinder

■ ev. Freikirche Wissen e.V.
„am schönsteiner schloss“, schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“;
19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

die gottesdienstordnung im seelsorgebereich „obere sieg“
im Überblick
sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung,
Wissen

11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet,
St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel
(1x mtl. bereits um 14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth,
Birken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (
1x mtl. bereits um 15.00 Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ gelungene Veranstaltung
der Katholischen Öffentlichen bücherei Wissen

Einen unterhaltsamen Abend nach Art eines Literarischen Salons
des 19. Jahrhunderts erlebten die Besucher der KÖB-Veranstaltung
„Neuheiten der Leipziger Buchmesse“ in Wissen.

Interessierte Zuhörer folgen den informativen Ausführungen der
Kölner Literaturexpertin Gabriele Friedl.

Gastgeber für die Veranstaltung der Katholischen Öffentlichen
Bücherei war das Restaurant Alte Post. Im kleinen Saal war für die
Besucher eine einladende familiäre Atmosphäre geschaffen worden.
So hatte Gabriele Friedel, Literaturexpertin aus Köln, beste Voraus-
setzungen, um das Publikum mit ihrem gekonnten Vortrag zu fes-
seln und die Lust auf die Lektüre der vorgestellten Romane bei den
zahlreichen Zuhörern zu wecken. Mit viel Feingefühl und Fachkom-
petenz entführte sie die Zuhörer in die literarischen Welten der vor-
gestellten Autoren.
Zu Beginn ließ der biografische Roman „Hemingway und ich“ von
Paula Mclain literaturinteressierte Publikum in die Welt Ernest
Hemingways und seiner dritten Frau, der Kriegsberichterstatterin
Martha Gellhorn, eintauchen. Es folgte der Roman „Frau im Dun-
keln“ von Elena Ferrante. Die Autorin schreibt unter Pseudonym und
ist nicht einmal dem Verlag bekannt. Sie ergründet die widersprüch-
lichen Gefühle einer modernen Frau und Mutter in Italien.
Nach einer Pause, in der die Gäste mit schmackhaftem Appetith-
äppchen versorgt wurden, ging es literarisch in einen anderen Kul-
turkreis. Im Roman „Worauf wir hoffen“ von Fatima Farheen Mirza
dreht es sich um eine Indische Hochzeit in Amerika.
Ein Ausflug in heimatliche Gefilde wurde mit Hajo Steinert und sei-
nem Roman „Blumenspiel“ möglich. Der junge Kunstschmied Hein-
rich verlässt seine Heimat, das Bergische Land, und geht nach Cöln
am Rhein. Abschließend wurden die Zuhörer mit einem außerge-
wöhnlich spannenden Kriminalfall in der Normandie konfrontiert, den
Benjamin Cors in seinem Buch „Leuchtfeuer“ eindrucksvoll schildert.
Frau Friedel wechselte zwischen Erzählung und lebendiger und poin-
tierter Lesung. Sie verstand es, den Spannungsbogen aufzubauen
bis zu dem Moment, in dem mehr als einmal ihr Satz: „Mehr verrate
ich Ihnen nicht!“ die Vorstellung des Buches jäh beendete. Bei den
Zuhörern wurde so der Wunsch geweckt, das Buch selber zu lesen.
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Frau Becher, die Leiterin der KÖB machte darauf aufmerksam, dass
alle Titel zur Ausleihe neu in der Bücherei eingestellt wurden.
Mit viel Beifall verabschiedeten die begeisterten Zuhörer die Referen-
tin Frau Friedl, und ein herzlicher Dank galt dem Team der KÖB Wis-
sen und den Gastgebern der Alten Post für diesen gelungenen Abend.
Die nächste Gelegenheit, Frau Friedel mit neuen Büchertipps zu
begegnen, ist das Literatur-Café am 09.04.2019, 15.30 h in Birken
Honigsessen.

seelsorge obere sieg i / katholische kirchengemeinden
Komm am 18. April ins Jugendheim und in die Kirche St. Elisabeth,
Birken-Honigsessen. Erlebe bei der Gebetsnacht, wie in Gottes
Gegenwart alles möglich ist! Wir laden dich herzlich ein: Nimm dir
Zeit für diese Nacht der Begegnung mit dem heiligen Gott. Stell dich
in seine Gegenwart. Höre hin, was er dir sagen will. Deine Nöte und
Fragen sind in seiner Hand gut aufgehoben. bring deine gebets-
anliegen mit oder schreibe uns - wir beten gerne für dich!
wusi86@gmx.de / 0163/4451169
wir freuen uns darauf, gemeinsam mit dir gott zu begegnen!
• Beginn: 18:30 Uhr, Treffpunkt im Jugendheim; • 19.00 Uhr Abend-
mahlmesse zu Gründonnerstag; • Im Anschluss daran: Beginn der
eucharistischen Nachtwache im Wechsel; • Eure Nachtwache bei
Jesus gestaltet ihr durch Gesang, persönliches Gebet und Medita-
tion; • Beisammensein im Jugendheim; Filmvorstellung; • Kate-
chese: Freundschaft mit Jesus; • Kinderbetreuung inklusive; • Die
Gebetsnacht endet morgens früh mit einem gemeinsamen Früh-
stück; • Anmeldung nicht erforderlich, aber wünschenswert.
nicht vergessen: Bibel, Schlafsack oder Decke mitbringen. Für
Verpflegung ist gesorgt.

■ Jehovas Zeugen
zusammenkünfte im königreichssaal hamm, gartenstr. 1
sonntag, 14. april, 9.30 Uhr: „Ergreife das wirkliche Leben.“ Bibel-
Wachtturmstudium: „Gib deine Integrität nicht auf!“
Freitag, 19. april, 20.00 Uhr. „Jährliche Feier zum Gedenken an
den Tod Jesu.“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ land Frauen Wissen-Mittelhof-Katzwinkel
zu besuch in lindlar

Seit einigen Jahren findet zwischen den LF Oberberg und den
LandFrauen des Bezirks Wissen-Mittelhof-Katzwinkel ein reger Aus-
tausch statt.
Auf Einladung der LandFrauen Oberberg war das diesjährige Tref-
fen in Lindlar. Zunächst wurde gemeinsam der Projektstandort
Metabolon besucht und besichtigt. Diese innovative Forschungsein-
richtung ist heute noch eine aktive Entsorgungsanlage und zusätz-
lich ein Forschungsstandort der TH Köln. Schwerpunkt des Projek-
tes ist Kinder- und Erwachsenenbildung u.a. zum Thema
Klimaschutz, Resourcenschonung, Abfallvermeidung.
In speziell eingerichteten Klassenzimmern werden Experimente
und Lernspiele durchgeführt. Die Hochschule erforscht neue Wege
der Energiegewinnung.
Der im laufe der Jahre entstandene Müllberg, liefert nicht nur neue
Energie, er hat auch Platz für einige Sportarten, z.B. Mountainbiking,G
leitschirmfliegen. Außerdem ist er einer der höchsten Punkte im Ober-
bergischen, über eine riesige Treppe zu besteigen, mit einem herrli-
chen Ausblick über das Bergische Land.
Der Weg nach unten kann dann über eine 110 Meter lange Rutsch-
bahn genommen werden.

Mit diesen Eindrücken ging die Fahrt einige Kilometer weiter zu
einem Bio Bauernhof mit Milchwirtschaft, wo nach der Besichtigung
des Hofes Kaffee und Kuchen auf die Frauen wartete.
Die LandFrauen Wissen-Mittelhof-Katzwinkel bedankten sich bei
Annette Schlasse, Vorsitzende der LandFrauen Oberberg, für ihre
Bemühungen und die Organisation mit zwei Eintrittskarten für das
Kabarett mit Frieda Braun am 21. November in Wissen.

■ DRK-seniorengymnastik- und tanzgruppen
aus der Vg Wissen

gymnastik + tanz, Birken-Honigsessen, Turnhalle, montags
17 - 18 Uhr und 18. bis 19.Uhr, T. Hammer, Tel. 02742 - 6231
gymnastik + osteoporose, Wissen, DRK-Heim, dienstags
15 - 16 Uhr, T. Hammer, Tel. 02742 - 6231
gymnastik + osteoporose, Wissen, DRK-Heim, dienstags
16.15 - 17.15 Uhr, T. Hammer, Tel. 02742 - 6231
gymnastik, Wissen, Grundschulturnhalle, freitags
14.30 - 15.30 Uhr, E. Lenski, Tel. 02681 - 6667
gymnastik,tanz + aerobic, Wissen, Grundschulturnhalle, freitags
13.15 - 14.15 Uhr, P. Beisteiner 02742 - 5988. u. E. Tornau

■ AsV Wissen e.V.
Auch dieses Jahr bietet der ASV Wissen e.V. wieder zu Ostern
seine frisch geräucherten Forellen an.
Sie können diese bis zum Dienstag vor Karfreitag (16.04.) bei Hans
Peter Jung (Tel.02742/4961) oder sonntags im Vereinsheim
(02742/5517) vorbestellen.
Die frisch geräucherten Forellen können dann am Karfreitag zwi-
schen 10.00 und 12.00 Uhr in der Angelhütte des ASV Wissen im
Frankenthal abgeholt werden.

■ Rsg Wissen
rückblick und ausblick
der einladung zur Jahreshauptversammlung der rega-sport-
gemeinschaft wissen waren 27 mitglieder gefolgt.
sie erlebten eine harmonische und informative zusammenkunft.
wahlen standen diesmal keine an.
Zunächst begrüßte der 1. Vorsitzende Stefan Schmidt die erschie-
nenen Mitglieder und stellte die frist- und satzungsgerechte Einla-
dung fest. Erfreut war er über die Tatsache, dass im Laufe des Jah-
res 2018 keine Vereinsaustritte erfolgten. Bei 21 Neuzugängen und
5 verstorbenen Mitgliedern erhöhte sich der Mitgliederbestand auf
206 Personen. Der verstorbenen Mitglieder wurde in einer Schwei-
geminute gedacht.
Weiter teilte er mit, dass durch zusätzliche Zeiten im Hallenbad Wis-
sen donnerstags und eine Neueinteilung mittwochs eine deutliche
Entzerrung der Übungsstunden möglich war. Er dankte ausdrücklich
Bernd Dietershagen, der den zeit- und arbeitsintensiven Sportbe-
reich weiterhin führt und als Geschäftsstelle erste Anlaufstation für
alle ist. Ebenso dankte er allen Übungsleiterinnen und Übungslei-
tern für deren unermüdlichen Einsatz.
Zur Entlastung der Geschäftsstelle wird zur Zeit ein Konzept für die
Anwesenheitserfassung mit Unterstützung von Christian Dehn erar-
beitet, das eine vereinfachte Bearbeitung und Abrechnung mit den
Leistungsträgern auf digitaler Basis ermöglichen soll.
Der Verein unterhält mittlerweile 14 Übungsgruppen mit wöchentlich
ca. 200 Teilnehmern. Schmidt rief alle Mitglieder auf, Bereitschaft zu
Zeigen, den Vorstand, evtl. auch nur sporadisch, in seinen vielfälti-
gen Aufgaben zu unterstützen. Er wies auch darauf hin, dass die
Stadtwerke Wissen anlässlich des 10-jährigen Bestehens des Sieg-
talbades ein Familienfest planen, zu dem auch unser Verein einge-
laden ist, sich zu präsentieren.
Auch die geselligen Aktivitäten, wie der Ausflug nach Kropp in
Schleswig-Holstein wurden angesprochen und auf die Aktivitäten in
diesem Jahr hingewiesen.
Anschließend verlas der 2. Vorsitzende Gerd Quarz als Protokollführer
das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 17.03.2018.
Im Sportbericht stellte Bernd Dietershagen fest, dass das Sportan-
gebot des Vereins hervorragend angenommen wird.
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Heinz Block (auf dem Foto links) entpuppte sich als der überragen-
de Athlet des Vergleichskampfes. Werner Heer (2. v. rechts) war
ebenfalls für den VfB Wissen aktiv.

gerd wasmuth siegt über 1000 m im spurtrennen
Knapp fiel auch der Ausgang des 1000 m-Rennens aus. Am Ende
hatte Gerd Wasmuth/ASG mit 2:55,0 min knapp die Nase vorn vor
Vereinskamerad Klaus Pick (2:55,9 min), der wiederum nur eine
Zehntelsekunde vor dem Wissener Heinz Buchen (2:56,0 min) lag.
Als vierter Läufer lief Hermann Stausberg/VfB Wissen nach 3:01,0
min über die Ziellinie.
dieter geisen landet jenseits der 6 m-marke im weitsprung
Dem Altenkirchener Dieter Geisen gelang als einzigem Springer ein
Satz (6,13 m) über die 6 m-Marke. Der Zweitplatzierte Heinz Block
lag 19 cm dahinter vor seinem Vereinskollegen Dirk Müller (5,79 m).
Vierter wurde Jürgen Birkenbeul/ASG mit 5,13 m.

Weitsprungszene im Wissener Stadion mit dem besten jugendlichen
Sprinter der 60er-Jahre des Kreises Altenkirchen: Der 16-jährige
Schönsteiner Klaus Kund befindet sich in der Flugphase und berei-
tet sich auf die Landung in die Weitsprunggrube vor. Der Sprintspe-
zialist bedient sich der Weitsprungtechnik „Hocksprung“

heinz block klarer hochsprungsieger
10 cm höher als der Altenkirchener Ansgar Pöllmann sprang der
Wissener Heinz Block (1,60 m) bei seinem zweiten Sieg im Hoch-
sprung. Siegfried Horn/VfB reihte sich mit 1,45 m auf Position 3 vor
Hajo Faulhaber/ASG, der die gleiche Höhe erzielte, jedoch mehr
Fehlversuche verzeichnete.

Die Hochsprungtechnik Flop war 1961 noch nicht erfunden.
Die Hochspringer von damals entwickelten meist ihren eigenen, in-
dividuellen Stil für die Lattenüberquerung.
Das Foto zeigt den Wissener Wolfgang Hähner, der ein erfolgreicher
VfB-Jugendlicher in den 60er-Jahren war.

In 9 Kursgruppen Aqua-Gymnastik und Schwimmen, 3 Gruppen Tro-
ckengymnastik und je einer Gruppe Faustball und Tischtennis betäti-
gen sich rund 200 Sportler wöchentlich sportlich.
Die zeitweise zahlenmäßig geschrumpfte Faustballgruppe ist inzwi-
schen wieder besser aufgestellt und konnte sogar ein Freund-
schaftsspiel gegen die Wettkampfmannschaft des VfL Kirchen
bestreiten.
Weiter verwies er auf neu angeschaffte hochwertige Sportgeräte
und bat um pfleglichen Umgang damit.
Der Deutsche Behinderten-Sportverband hat auf das alle 2 Jahre
stattfindende Bundesseniorensportfest im nächsten Jahr hingewiesen.
Da der Verein in der Vergangenheit schon mehrmals an solchen Ver-
anstaltungen teilgenommen hat, soll eine Teilnahme evtl. in Verbin-
dung mit dem Jahresausflug nach Bekanntgabe der genauen Bedin-
gungen geprüft werden. Dietershagen bedankte sich zum Schluss bei
den Vorstandsmitgliedern und allen Übungsleiterinnen, die den Verein
repräsentieren und das Gesicht des Vereins darstellen.
Andrea Vierschilling berichtete anschließend über eine gesunde
Kassenlage und erläuterte die wichtigsten Einnahmen und Ausga-
ben. Für die Kassenprüfer berichtete Heinz-Theo Klein über eine
vorbildliche Kassenführung und bestätigte die im Kassenbericht
genannten Zahlen. Beanstandungen ergaben sich keine, so dass
die Entlastung der Kassiererin und des gesamten Vorstandes bean-
tragt wurde. Diese erfolgte einstimmig.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wies der 1. Vorsitzende darauf
hin, dass für den geplanten Vereinsausflug vom 03. bis 10.06.2019
ins Frankenland wegen Absagen noch einige Plätze frei geworden
sind. Anmeldungen bei Stefan Schmidt sind noch möglich.
Das alljährliche Sommerfest findet am 20. Juli 2019 in Durwittgen
statt, während die Adventsfeier und der Kegelnachmittag noch nicht
terminiert sind. Nach genau einer Stunde wurde die Versammlung
geschlossen.

■ Jagdgenossenschaft Wissen (Revier Wissen)
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Wissen (Revier Wissen) am Samstag, 27. April 2019, 19.00 Uhr, in
der Gaststätte „Old Bakery“, Siegstraße 13, 57537 Wissen
tagesordnung: 1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung
durch den Vorsitzenden; 2. Geschäftsbericht; 3. Kassenbericht; 4.
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes; 5. Vertei-
lungsplan für das Jagdjahr 2019/2020; 6. Haushaltsplan für das
Jagdjahr 2019/2020; 7. Informationspflichten nach der EU-Daten-
schutzgrundverordnung; 8. Verschiedenes
Die Niederschrift über die vorgenannte Versammlung sowie der Ver-
teilungsplan für das Geschäftsjahr 2019/2020 liegen in der Zeit vom
03.05. bis 16.05.2019 beim Jagdvorsteher Ernst Klein, Häuserweg
15, 57537 Wissen, zur Einsichtnahme der Jagdgenossen aus.

■ Vergleichskampf Asg-Vfb 1961
am 10. Juni 1961 fand im wissener dr. grosse-sieg-stadion
zwischen den leichtathletikabteilungen der asg altenkirchen
und des Vfb wissen ein Vergleichskampf statt / zusätzlich wur-
den einzeldisziplinen ausgetragen.

Laufszene aus dem Wissener Stadion zu Beginn der 60er-Jahre -
im Hintergrund die sich im Bau befindliche Turnhalle

Ein Vergleichskampf der männlichen A-Jugend wurde am 10. Juni
1961 vom Ausrichter VfB Wissen im Wissener Stadion abgewickelt.
Hier standen sich Jugendliche der ASG Altenkirchen und des VfB
Wissen in insgesamt 6 Disziplinen gegenüber.
Insgesamt erreichte die Wissener Mannschaft als Gewinner des Ver-
gleichs 34 Punkte, während die ASG Altenkirchen auf 27 erreichte
Punkte verweisen konnte.
ergebnisse Vfb-asg / heinz block mit 3 siegen
erfolgreichster athlet
heinz block setzt sich über 100 m durch
Den ersten seiner insgesamt 3 Siege holte Heinz Block/VfB im 100
m-Sprint. Hier siegte er mit 12,1 sec knapp vor Jürgen Birkenbeul/
ASG/12,2 sec, dem zeitgleichen Dirk Müller/VfB und Joachim Gen-
schow/ASG/12,4 sec.
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immer für Sie da und beraten Sie auch zu Hause, Kosten entstehen
dabei nicht“. Im Detail ging es um das Feststellen der Pflegebedürftig-
keit, die einzelnen Versicherungsleistungen und vieles mehr. Dass es
sich um ein wichtiges Thema handelt, bewiesen dann die zahlreichen
Nachfragen.

Abschließend machte Reiner Braun noch einige Angaben zur Jah-
resfahrt 2019. Sie führt am Donnerstag, 13. Juni, zunächst zu den
Leica-Werken nach Wetzlar. Am Nachmittag trifft man sich zum Gril-
len im Stöffelpark zwischen Bad Marienberg und Westerburg.
Die Buskosten werden wie immer von der IG Metall getragen.
Willkommen sind auch die Ehefrauen und Partnerinnen.
Einzelheiten zum Tagesablauf werden noch bekanntgegeben.
Es ergehen persönliche Einladungen.
Wer keine bekommt, kann sich direkt an Reiner Braun wenden.

■ ssV95 Wissen
in westerburg gibt es für den ssV nichts zu holen
HSG Westerwald - SSV95 Wissen ................................. 33:16 (15:6)
Am Samstag, den 31. März, hatte die HSG aus dem Westerwald
zum „Derby“ geladen. Die Männer aus Wissen wollten sich endlich
den ersten Sieg des neuen Jahres holen und damit die unglückli-
chen Ergebnisse der Vorwochen vergessen machen. Jedoch stan-
den die Vorzeichen für Trainer Wolfgang Becher und seine Jungs
denkbar ungünstig: Durch Verletzungen, der Doppelbelastung der
A-Jugendlichen und einer Sperre des Stammkeepers standen dem
Trainer nur 8 Feldspieler zur Verfügung. Auch musste man wieder
mit dem ungewohnten Haftmittel vorliebnehmen. Dennoch wollte die
Mannschaft einen guten Kampf liefern und man hatte im Hinspiel ja
schon gezeigt, dass die HSG durchaus schlagbar ist.
Zum Spielbeginn zeigte der SSV sich jedoch von seiner schlechte-
ren Seite. Unstimmigkeiten in der Abwehr, keine Torgefahr und dar-
aus resultierende Konteranfälligkeit führten zu einer prompten 9:2
Führung der Gastgeber nach 13 Minuten. Danach gelang es vor
allem in der Abwehr besser, einige Bälle abzufangen, Konter zu ver-
eiteln und dann die eigenen Angriffe zu verwerten. Dadurch gelang
es nochmal auf vier Tore ranzukommen und es keimte wieder Hoff-
nung auf. Diese wurde jedoch zur Nichte gemacht, nachdem man
sich in den letzten fünf Minuten des ersten Spielabschnitts fünf
schnelle Gegentore einfing und dann mit einem Defizit von neun
Toren in die Halbzeit ging. Dem schlechten Angriff half es nicht, dass
Spielmacher Christian Hombach Mitte der ersten Halbzeit ausfiel.
Nachdem der Trainer seinen Unmut gegenüber der Mannschaft
geäußert hatte und vor allem ein clevereres Angriffsverhalten in der
zweiten Halbzeit verlangte, ließ er die Mannschaft mit ihren eigenen
Gedanken allein.
Dies schien gewirkt zu haben, denn die Mannschaft spielte zumin-
dest auf einem Niveau mit den Hausherren und besonders von den
Halbpositionen kam mehr Druck in Richtung des HSG-Tors. Das
Rückzugsverhalten blieb jedoch weiterhin mangelhaft und wurde
auch konsequent bestraft. Lediglich Luca Weitz, der sich an diesem
Spieltag für den SSV zwischen die Pfosten stellte war es zu verdan-
ken, dass die Gastgeber nicht allzu deutlich davonziehen konnten.
Es gelang ihm, einige freie Würfe im Gegenstoß, von Außen oder
nach Durchbrüchen zu vereiteln. Nachdem sich Spielunterbrechung
in Folge der Knieverletzung einer der Heimspieler bei einem Über-
lauf, brach das Spiel der Wissener ab. Alle merkten, wie die Kräfte
schwanden und so liefen die Gäste von Konter zu Konter und die
Bälle wurden wieder leichtfertig verloren. Sinnbildlich dafür, dass
man sich nach einem gewonnenen Ball in der Abwehr selbst den
Ball wiederhergab und ein weiteres Gegentor hinnehmen musste.
Es wäre zu leicht zu sagen, dass es an dem Spielermangel und
dem Haftmittel, mit dem der SSV gar nicht klarkam, gelegen hätte.
Es sind die gleichen Probleme, wie in der gesamten Rückrunde zu
erkennen. Jetzt heißt es erneut, den Mund abzuwischen und weiter
zu machen.

heinz blocks dritter streich im kugelstoßen
Eine Klasse für sich war Heinz Block im Kugelstoßen, das er souve-
rän mit 2,10 m Vorsprung vor Vereinskamerad Fred Knaf (10,24 m)
für sich entschied. Dahinter lagen die Altenkirchener Joachim Gen-
schow (9,22 m) und Uli Heinemann (7,22 m).
staffelentscheid zugunsten des Vfb

Diese Staffelholzreliquie, auf der
verschiedene VfB-Staffelmitglieder
ab 1959 sich mit Kugelschreiber
verewigt hatten, trug Schlussläufer
Heinz Block nach 47,2 sec als
Gewinner der 4x100 m-Staffel vor
der ASG Altenkirchen über die
Ziellinie.

47,2 sec benötigte das Wissener
4x100 m-Quartett, um die ASG (48,6 sec) in Schach zu halten.
Dazu trugen Fred Knaf, Werner Heer, der A-Schüler Klaus Müller
und Heinz Block bei.
einzelwettbewerbe
Ergänzend zum Ablauf des Vergleichskampfes wurden zusätzlich
noch einige Einzelwettbewerbe außerhalb der Vergleichskampfwer-
tung angeboten, die weitere Aktive für einen Start während der Ver-
anstaltung nutzten.
günter lauer/Vfb wissen siegt im weitsprung
und der a-Jugend
Im Weitsprung gelang Günter lauer mit erzielten 5,37 m der Sieg im
Weitsprung. Auf den weiteren Plätzen folgten Siegfried Horn/
VfB/5,31 m, Werner Heer/VfB/5,27 m, Hans-Jürgen Hild/VfB/5,16
m, v.Derchmann/VfB/5,09 m, Hajo Faulhaber/ASG/4,92 m, Ansgar
Pöllmann/ASG/4,89 m, Ralf Ortheil/VfB/4,78 m, Uli Heinemann/
VfB/4,78 m und der noch 14jährige Schüler Klaus Müller/VfB/4,40.
a-schüler klaus müller siegt im hochsprung der a-Jugend
Mit 1,45 m sprang Klaus Müller zum Erfolg im Hochsprung und ver-
wies dabei Heinz Buchen, ebenfalls VfB-Athlet (1,45 m), der mehr
Fehversuche verzeichnete, auf den 2. Platz.
walter hammanns solorennen über 1000 m der a-Jugend
Konkurrenzlos startete VfB-Läufer Walter Hamann über die Zweiein-
halbrundendistanz, die er in 3:08,0 min abwickelte.
werner heer sprintsieger über 100 m der a-Jugend
12,2 sec lief Werner Heer/VfB über die 100 m. Damit lag er vor Fred
Knaf, ebenfalls VfB, der 12,9 sec erreichte.
günter lauer mit zweitem sieg im speerwurf der a-Jugend
Im Speerwurf schleuderte Günter Lauer den 800 g schweren Speer
auf exakt 37 m. Das bedeutete Platz 1 vor Vereinskollege Hans- Jür-
gen Hild, bei dem die Speerspitze genau auf der 32m Markierung
des Rasens einschlug.
gerd böhmer kugelstoßsieger der b-Jugend
Zwei Teilnehmer starteten beim Kugelstoßen der männlichen
Jugend B. Sieger wurde hier Gerd Böhmer, der mit der 5 kg schwe-
ren Kugel die 10 m-Marke deutlich übertraf (10,71 m). dies gelang
auch Bruno Wagner von den Sportfreunden Schönstein. Seine
Kugel landete mit 10,32 m ebenfalls hinter der begehrten Marke.
gerlinde schug 3fache siegerin bei den Frauen
Ihre 3 Starts schloss Gerlinde Schug/VfB jeweils als Siegerin ab. Im
Kugelstoßen erzielte sie 8,35 m, im Diskuswerfen landete die 1 kg-
Scheibe bei 24,29 m und die Weitsprungleistung betrug 4,07 m.
waltraud hörster gewinnt den weitsprung
der weiblichen Jugend a
Mit 4,32 m schloss Waltraud Hörster/VfB den Weitsprungwettbe-
werb der eiblichen A-Jugend als Siegerin ab.

■ Frühjahrsversammlung der ig Metall senioren Wissen
Der Senioren-Arbeitskreis Wissen/Gebhardshain der IG Metall
Geschäftsstelle Betzdorf hatte zu seiner Frühjahrsversammlung
wiederum ins Wissener Schützenhaus eingeladen. Bei der Begrü-
ßung freute sich Vorsitzender Reiner Braun über das Wiedersehen
mit seinen früheren Kollegen: „Schön, dass Ihr die Erinnerung an
Euer Arbeitsleben wachhaltet“.
Ein besonderer Gruß galt dem 1. Bevollmächtigten der Geschäfts-
stelle Uwe Wallbrecher, der dann über die aktuellen Entwicklungen
in seinem Tätigkeitsbereich berichtete. Demnach sind die Mitglieder-
zahlen stabil beziehungsweise steigen geringfügig. „Gegenwärtig
erschließen wir neue Unternehmen für die Betriebsratsarbeit“, so
Wallbrecher und fügte an.
„Wir sind als Industrie-Gewerkschaft bestens sowohl ökologisch als
auch ökonomisch auf die Anforderungen der kommenden Aufgaben
vorbereitet“. Er richtete noch ein Lob an Reiner Braun für das Weiter-
führen des Senioren-Arbeitskreises. Im zweiten Teil der Veranstaltung
ging es um Fragen rund um die Pflege. Hierzu hatte man mit Christi-
ane Münker und Agnes Brück zum wiederholten Mal zwei kompetente
Referentinnen gewinnen können. Die Damen gehören zum Pflege-
stützpunkt im Wissener Krankenhaus und machten auch anhand von
Schaubildern deutlich, dass plötzliche Pflegebedürftigkeit sowohl für
direkt Betroffene als auch Angehörige viele Fragen aufwirft: „Wir sind
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Zur Halbzeit stand es 24:4. Etliche Tore gelangen den Betzdorfer und
Wissener Spielern durch Tempogegenstöße. Bester Werfer war ein-
mal mehr Luca Schulte. Doch auch in der Abwehr bewies das ganze
Team großen Überblick und ließ insgesamt nur sehr wenige Chancen
zu. Die JSG hat damit ihren zweithöchsten Sieg in dieser Saison
erzielt und elf der bislang zwölf Spiele gewonnen. Im Schnitt wirft das
Team von Trainer Uli Groß und Co-Trainer Jan Kilian beeindruckende
36 Tore pro Spiel und hat die mit großem Abstand beste Tordifferenz
in ihrer Spielklasse. Vier der acht besten Werfer der Liga kommen von
der JSG. In diesem Spiel konnte sich auch Torhüter Justus Wisser in
die Torschützenliste eintragen: Er verwandelte zwei Siebenmeter.
Es spielten Justus Wisser (2 Tore), Phil Elzer (1), Samuel Manca
(3), Silas Kiesler (6), Miguel Brühl (5), Paul Link (6), Luca Schulte
(14), Niklas Laufer (5), Jonas Jarusaen, Aaron Fleiss (5) und Luk
Erlinghagen.
Alle wichtigen Informationen zu allen Abteilungen des SSV, sowie
die Spieltermine der Handballer erhalten Sie jederzeit auf unserer
Homepage www.ssv95-wissen.de. Weitere Auskünfte zu Spielbe-
trieb, Training und Aktionen der JSG finden Sie unter www.jsgbw.de.
Dort finden Sie auch Ansprechpartner und Kontakte.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

■ Jsg Wisserland
c 1 punktet auch im spitzenspiel gegen den tabellenzweiten
Im Heimspiel gegen den Tabellenzweiten Wittlich war die JSG Wis-
serland spielbestimmend. Leider fehlte das Glück die entscheiden-
den Tore.
In dem hochklassigen Spiel hatte Wisserland bereits in der 10. und
in der 13. Minute große Einschussmöglichkeiten durch Kerem Sari.
Das Tor wurde aber knapp verpasst. Der sehr agile Sari hatte auch
im weiteren Verlauf der ersten Spielhälfte noch weitere gute Chan-
cen, scheiterte aber immer wieder an dem sehr gut agierenden
Wittlicher Torhüter oder schoss knapp am Tor vorbei. Wittlich hatte
in der ersten Spielhälfte nur eine gute Chance, wobei der Ball aber
ebenfalls über die Torlatte ging.

Kerem Sari und Amin El Ghawi, die der Wittlicher Abwehr immer
wieder entwischten

Nächste Woche Samstag geht es schon wieder weiter in Bassen-
heim und am 13.04 vor heimischer Kulisse zum Saisonabschluss
gegen Puderbach.
Die Mannschaft geht geschlossen in diese beiden Spiele, um mit
zwei Siegen die Saison versöhnlich abzuschließen.
Es spielten: Weitz - Brenner, C. Hombach (1), Demmer (5), Orthey,
Pfeifer (1), Diederich (1), P. Hombach (7/3), Perez Leal (1).
2. sieg in Folge
SSV95 Wissen - FSG Arzheim/Moselweiß II.................. 23:19 (11:8)
Einen Start-Ziel-Sieg konnten die Damen des SSV Wissen an die-
sem Wochenende verbuchen. Gegen die Gäste vom Rhein konnte
man direkt in Führung gehen und gab diese bis zum Ende auch
nicht mehr ab.

„Eine wichtige Stütze
im Spiel der Wissener
Damen: Johanna
Schmidt - hier aus dem
Spiel der Vorwoche
beim Heimsieg gegen
Rhein-Nette.“

Die Mannschaft nahm
sich vor, unbeschwert in
das Spiel zu gehen,
gegen den Tabellendrit-
ten aus Moselweiß, der
noch Ambitionen nach
oben hegt, war nicht mit
einem Punktgewinn zu
rechnen. Man wollte in
der Abwehr „griffig“ zu
Werke gehen und im
Angriff selbstbewusst
auftreten.

Der Plan sollte aufgehen und es gelang, die Gäste immer wieder in
schlechte Abschlusspositionen zu zwingen, die entweder geblockt
oder von der Torhüterin entschärft werden konnten. Im Angriff konnte
man sich immer wieder durch die Abwehr des Gegners durchkombi-
nieren und sich Tor um Tor erkämpfen. So ging es mit 11:8 in die
Halbzeitpause in der sich die Mannschaft auf den zweiten Durch-
gang einstimmte. Man war sich einig, dass man verhindern müsse,
die Gäste nach der Pause wieder ins Spiel kommen zu lassen.
Im Gegensatz zu vielen vorausgegangenen Saisonspielen gelang
es den SSV Spielerinnen, weiter auf dem Niveau der ersten Halb-
zeit zu spielen, leichte technische Fehler zu vermeiden und sich
spielentscheidend (20:13) abzusetzen. Die FSG versuchte zwar
noch einmal für die letzten zehn Minuten mit einer offensiven
Deckung für einen Umschwung zu sorgen, aber auch diese Bemü-
hungen konnten die Wissenerinnen abwehren und die entscheiden-
den Tore erzielen. Somit konnten sich die SSV Damen mit einem
Sieg im letzten Heimspiel von den Zuschauern verabschieden. Im
letzten Saisonspiel müssen die Siegstädterinnen am nächsten
Samstag zum bisher verlustpunktfreien und schon feststehenden
Meister nach Weibern reisen.
Es spielten: Christina Leidig, Jana Steiger - Ines Brück (1), Katha-
rina Buhr, Jule Flender (2), Diana Gross (4), Larissa Henrich (1),
Viola Hild, Jennifer Kemper (3/1), Alexandra Müller (1), Tanja Quast
(3), Isabelle Rödder, Johanna Schmidt (8/3), Anica Trudrung
JSG Betzdorf/Wissen
hoher sieg für handballjugend der Jsg betzdorf/wissen

„Die Abwehr der JSG stand am Wochenende so gut, dass lediglich
elf Gegentore hingenommen werden mussten.“

Mit 47:11 Toren gewann die männliche C-Jugend der JSG Betzdorf/
Wissen am Sonntag, 31.03.19, ihr Heimspiel gegen die SF Neu-
stadt. Die Heimmannschaft war von den ersten Sekunden an
gedankenschneller und flinker auf den Beinen.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660
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Der Elferpfiff blieb aus. Nach Gelb-Rot gegen den vorher verwarn-
ten Kai Rautenstrauch wegen taktischem Foul (84.) fiel aber sogar
noch der Ausgleich für die Kuhn-Elf aus glasklarer Abseitsposition
heraus (86.). Das war alles extrem unglücklich, der Sprung auf
Rang 7 blieb so verwehrt und stattdessen rutschte unsere Zwote
noch auf Rang 10 im engen unteren Tabellenmittelfeld ab. Aber Kopf
hoch, mit der Einstellung kann auch trotz des schweren Restpro-
gramms noch weiter gepunktet werden!
Damen-Bezirksliga Ost
Hof/Nievel-Team schlägt sich mit breiterem Kader achtbar gegen
Spitzenteams.
sg honigsessen/katzwinkel -
sg elkenroth/gebhardshain .................................................... 1:3
sg honigsessen/katzwinkel -
sg wienau ................................................................................. 0:3
Gegen den Tabellenführer Elkenroth beim Nachholspiel am Don-
nerstag und am Sonntag gegen den Tabellendritten Wienau waren
die Hoffnungen gering, die Rote Laterne abzugeben. Jedoch kehr-
ten wieder Leistungsträgerinnen in den Kader zurück und die
Ergebnisse waren durchaus achtbar. So kann in den letzten 4 Spie-
len, drei davon gegen direkte Kontrahentinnen, doch noch die
Klasse gehalten werden. Weiter so!
tischtennis:ttsg katzwinkel/honigsessen
die zweite dicht vor meisterschaft und wieder-aufstieg
in die 1. kreisklasse
Durch einen ungefährdeten 9:4-Heimerfolg gegen Betzdorf II steht
unsere Zweite dicht vor dem Ziel bzw. hätte dieses erreicht, wenn
nicht Herdorf II total unverständlich 2 Spiele vor Saisonende sein
Team zurückgezogen hätte und der Konkurrent um den Aufstieg, die
TTSG Weitefeld/Daaden/L. VI so 2 Punkte am Grünen Tisch erhalten
hätte. So kommt es am Mittwoch in Weitefeld zum Showdown um
Meisterschaft und Direktaufstieg, unsere Zwote darf dabei sogar 2:9
verlieren - sollte also machbar sein. Wir drücken alle die Daumen!
die erste kann am Freitag die klasse halten
Die Erste steckt wegen großem personellen Engpass im Kampf um
den Klassenerhalt in der 1. Kreisklasse, kann diesen durch einen
Erfolg im letzten Heimspiel am Freitag in der Honigsessener Turn-
halle ab 20 Uhr gegen Harbach III perfekt machen. Bitte kommen
und anfeuern!

■ sPD birken-honigsessen
spd-kandidaten für birken-honigsessen gewählt
Auf einer Mitgliederversammlung der SPD-Mitglieder aus Birken-
Honigsessen wurde die Liste für die Kommunalwahlen am 26. Mai
aufgestellt. Obwohl der bisherige langjährige Fraktionssprecher
Michael Schmidt aus persönlichen Gründen nicht mehr für eine wei-
tere Wahlperiode zur Verfügung steht, gelang es der Versammlung
eine ausgewogene Liste aus erfahrenen und jungen Frauen und
Männern zusammenzustellen.
Neben Parteimitgliedern konnten auch wieder Kandidaten gewon-
nen werden, die nicht parteipolitisch gebunden sind, sondern sich
als neutrale Bürger für Birken-Honigsessen einsetzen wollen.
„Diese Liste hat es verdient mit mehr als den bisherigen drei Man-
daten in den Ortsgemeinderat einzuziehen. Denn neben den bishe-
rigen erfahrenen Kommunalpolitikern können wir junge Kandidatin-
nen und Kandidaten aufbieten, die mit frischen Ideen für unseren
schönen Ort aufwarten“, heißt es in einer Presseerklärung.
Angeführt wird die Liste von der erfahrenen Kommunalpolitikerin
Eva Maria Fuchs.
Ihr folgen auf den Plätzen Bernd Hoffmann (parteilos), Kerstin Brei-
denbach, Andreas Demmer, Johanna Buchen, Helmut Molter (par-
teilos), Bruce Brucherseifer, Jan Demmerling (parteilos), Marvin
Würtz und Bärbel Wahler.

■ Dorfgemeinschaft Katzwinkel elkhausen e.V.
Am Samstag, 27. April 2019
von 14 Uhr bis ca. 16:30 Uhr
lädt der Dorfgemeinschafts-
verein Katzwinkel-Elkhausen
e.V. alle Interessierten zu
einer Teilwanderung des
Grubenwanderweges in Nie-
derfischbach ein.
Gestartet wird um 14 Uhr am
Marktplatz in Niederfisch-
bach. Von dort werden uns
die Wanderfreunde Nieder-
fischbach fachkundig beglei-

ten. Gegangen wird ein Teil des Originalverlaufs der Grubenbahn in
Richtung Tierpark und an der Grubentrasse entlang zum Fischbacher
Werk, einer bekannten Silbergrube.
Die Kelten, als Ureinwohner unserer Heimat, schürften bereits 500 vor
Christus hier in dieser Gegend nach Eisenerz. Die Wanderfreunde
werden uns verschiedene Stolleneingänge und auch historische
Gebäude aus der Grubenzeit zeigen, die etwa Anfang der 1930er
Jahre erst endete.

In der zweiten Spielhälfte war Wissen dann wieder dominierend und
hatte folglich weitere Möglichkeiten. So verpasste in der 63. Minute
erneut Kerem Sari das Tor knapp. Nach einer sehenswerten Ball-
staffette über die linke Seite, wurde Till Kilanowski im letzten
Moment noch von zwei Wittlicher Abwehrspielern gestoppt. Das
größte Pech hatte Wisserland aber in der Schlussminute, als Tom
Zehler nach einer Ecke nur den Pfosten traf.
Da man den Tabellenzweiten während des gesamten Spieles gut im
Griff und auch die besseren Torchancen hatte, wäre ein Sieg eigent-
lich verdient gewesen.
Wisserland musste seinen verletzten Stammtorhüter durch den jun-
gen Guliano Greco aus der C 2 ersetzen, der seine Aufgabe aber
hervorragend bewältigte.
Aufstellung: Greco, Siegel, Zehler, Tas, Winter, El Ghawi, Kilanow-
ski, Baum, Schlatter, Sari, Cifci
eingewechselt: Saricicek, Krieger

■ sg honigsessen/Katzwinkel
kreisliga b,
21. spieltag:
Die Erste dreht mit Energieleistung das Derby gegen starkes Stri-
cker-Team
sg honigsessen/katzwinkel -
sg mittelhof/niederhövels ............................................... 2:1 (0:0)
HoKa-Tore: 1:1, 2:1 Daniel Wäschenbach (72., 77.)

Matchwinner Daniel Wäschenbach

Durch eine starke letzte halbe Stunde hat
das Krämer/Hammer-Team das
umkämpfte, aber jederseits faire Lokal-
derby gegen den bisherigen Tabellendritten
gewonnen und sich auf Rang 4 punktgleich
mit dem neuen Dritten VfB Wissen II ver-
bessert. Torlos verliefen die ersten 45 Minu-
ten, von einigen guten Chancen hüben wie
drüben hatte auf unserer Seite Norman
Krämer nach 20 Minuten die beste, als sein
Kopfball schon Torjubel auslöste, das Leder

sich aber kurios noch vom Kasten wegdrehte und ein Gästeabwehr-
spieler retten konnte, Direkt nach dem Wechsel waren die Gäste
dann hellwach und in der 47. Minute musste Erik Otto erstmals in
diesem Jahr nach 317 Minuten hinter sich greifen, sah beim Treffer
von Tim Märzheuser dabei nicht gut aus.
Mit einer Superparade nach genau einer Stunde im eins-gegen-eins
im eigenen Strafraum machte er das aber wieder wett und hielt
unser Team im Spiel. Das war der Startschuss für eine starke letzte
halbe Stunde, in der aus einem kämpferisch starkem Team doch der
zweifache Torschütze Daniel Wäschenbach herausragte und zum
Matchwinner wurde. Am Ende war unser Team dem 3:1 dann sogar
noch näher als die Gäste dem Ausgleich, doch deren Keeper Held
zeigte noch eine ähnliche Superparade wie Otto nach einer Stunde.
5 Spiele in diesem Jahr, 15 Punkte und damit die optimale Aus-
beute geholt- so kann es gerne auch in den restlichen 5 Partien
weitergehen!
kreisliga c:
Starke Zweite verpasst den Dreier durch 3 extrem unglückliche Ent-
scheidungen in der Schlussphase.
sg honigsessen/katzwinkel ii -
sg mittelhof/niederhövels ii ............................................ 1:1 (0:0)
HoKa-Tor: 1:0 Marcel Brado (69.)

Riesen-Comeback: Marcel Brado

Analog zum Spiel der Ersten blieb die 1.
Hälfte torlos, was wie im Hauptspiel an den
starken Abwehrreihen und hier auch ihren
Torhütern Dominik Kuhn (Mittelhof) und
Jonas Wagner (HoKa) lag. Noch länger als
im Hauptspiel musste man auf den ersten
Treffer warten, dann war es zur Freude
aller in unserer SG der fast 8 Monate ver-
letzte 2. Vorsitzende Marcel Brado, der zum
1:0 einnetzte.
Danach lag der bis dato fehlerfreie Schiri

Önder Kaygisiz (sonst übrigens ein angenehmer Zeitgenosse und
hier kein Vorwurf an ihn) leider dreimal falsch bei spielentscheiden-
den Situationen, die Trainer Herzog/Ersfeld und der faire Thomas
Kuhn (Mittelhof) waren hier nachher übrigens alle einer Meinung.
Zunächst startete Michael Reifenrath beim finalen Pass noch hinter
seinem Gegenspieler und markierte das wohl vorentscheidende
2:0, Kaygisiz (ohne Assistenten und den Kölner Keller, muss man
immer betonen) pfiff Abseits. Dann kurz später eine Szene, die nicht
alle mitbekamen. Daniel Nievel, Keeper Kuhn und ein Gästeabwehr-
spieler kämpften am Fünfer eng aneinander hart um das Leder, der
letztgenannte wehrte dabei mit der Hand ab.
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Strümpfe, Socken, Unterwäsche, Wolldecken, Wollsachen, Pelze,
Federbetten, Bettlaken, Bezüge, Haushaltswäsche aller Art, Hüte
und Mützen sowie Schuhe (bitte paarweise bündeln).

Nicht gesammelt werden Koffer,
Taschen, Matratzen, Teppichreste,
Papier sowie ölverschmierte und
verschmutzte Lappen.
Für Wertsachen wird keine Haf-
tung übernommen.
Grundsätzlich kann jeder neutrale
Sack oder Tüte verwendet werden.
Diese Behältnisse sind dann gut
sichtbar an den Straßenrand zu
stellen und mittels eines wasser-
festen Stiftes mit den Buchstaben
„DRK“ zu kennzeichnen.
Bitte keine Kartons oder Koffer als
Umverpackung nutzen, da diese
aufwendig vom DRK entsorgt wer-
den müssen. Bewohner zurücklie-
gender Häuser und Sackgassen
werden gebeten, die verpackte

Kleidung an die nächste mit größeren Fahrzeugen befahrbare Straße
zu bringen.
Informationen und Kontakt: DRK-Kreisgeschäftsstelle Altenkirchen,
Henrik Gelhausen, Tel. 02681/8006-21 oder E-Mail an
gelhausen@kvaltenkirchen.drk.de.

■ servicestellen des Vermessungs- und
Katasteramtes Westerwald-taunusgeschlossen

Am Mittwoch, den 17.04.2019 sind die Servicestellen des Vermes-
sungs- und Katasteramtes Westerwald-Taunus an den Dienstorten
in westerburg und st. goarshausen sowie in wissen und diez
jeweils bei der Verbandsgemeindeverwaltung und in neuwied bei
der Stadtverwaltung geschlossen.
Ab Donnerstag, den 18.04.2019 steht ihnen unser Service wieder in
vollem Umfang zu Verfügung.

Der Behördenleiter

■ „Robin hood“ – Abenteuertag im Katzwinkler Forest
Das Kreisjugendamt Altenkirchen organisiert am Samstag, 11. Mai,
von 10 bis 16 Uhr, auf dem Gelände rund um den Katzwinkler
Sportplatz einen Abenteuertag für Kinder zwischen sechs und elf
Jahren.
Wer kennt sie nicht, die berühmte Geschichte des kühnen Robin
Hood?
Im „Katzwinkler Forest“ leben seine Abenteuer neu auf. Unerschro-
cken streifen Robin und seine Gefährten durch die Wälder und
bestehen viele aufregende Prüfungen.
Höhepunkt ist das gefeierte Ritterturnier, bei dem es gilt, mit
Schwert und Schild die Schatzkiste des gemeinen Sheriffs von
Katzwinkel zu erobern.
Ein aktionsgeladener Abenteuertag erwartet die Kinder.
Die Teilnahme kostet 13 Euro.
Anmeldungen können bei Jenny Weitershagen per E-Mail unter
anmeldung.jugendarbeit@kreis-ak.de erfolgen oder telefonisch
unter 0 26 81/ 81- 25 41.

Abenteuerlich wird es in
den romantischen Schluch-
ten, die wir besuchen, um
dort nach Eisenerz und Kat-
zengold zu schürfen.
Dafür können Kinder und
natürlich auch interessierte
Erwachsenen einen kleinen
Hammer und Eimer mitbrin-
gen! Während der Aufent-
haltszeit von ca. 1 Stunde
ist für ein kleines Picknick
gesorgt, wozu der Dorfge-
meinschaftsverein Katzwin-
kel-Elkhausen e.V. die Teil-
nehmer einlädt.
Enden wird die Wanderung
nach etwa 2,5 Stunden wie-
der im Ortskern, wo zum
Abschluss noch Taler aus Sil-
ber, das aus der Mine Kraut-
garten geborgen wurde, zu
bestaunen sind.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Mitfahrgelegenheiten und
Fahrgemeinschaften u.a. ab
Katzwinkel Mehrzweckhalle
sind möglich (bei Anmel-
dung klären).

Anmeldungen bitte bis zu 26. April bei Katharina Behner
02734/495544 oder Irmgard Weber 02741/8412.
Treffpunkt: Katzwinkel Mehrzweckhalle 13:30 Uhr oder Niederfisch-
bach Marktplatz beim Bergmann um 14 Uhr (Parkplätze bei der
kath. Kirche).
Bitte mitbringen: Eimer oder Tasche, Hammer, Schutzbrille für Kin-
der und natürlich gute Laune! Die Wanderstrecke wird ca 3,5 bis 4
km auf guten Wegen ohne große Steigungen verlaufen und ist somit
für Jung und Alt und Klein und Groß gedacht. Auch mit Kinderwa-
gen gut zu gehen! Bei Dauerregen fällt die Wanderung aus und ein
Ersatztermin wird bekannt gegeben.

■ Katzwinkler schlachtfest von Feuerwehr und DRK
Vergangenen Sonntag fand bei herrlicher Wetterlage unser alljährli-
ches Schlachtfest statt. Zahlreiche Gäste, hierunter auch Biker und
Wanderer, erfreuten uns durch einen Besuch. Morgens starteten wir
mit einem schönen Frühschoppen bei musikalischer Begleitung
durch unsere Bergkapelle Vereinigung Katzwinkel. Ab 12.30 Uhr
konnten wir unsere Gäste mit unserem klassischen Mittagsmenü
Kartoffelpüree, Sauerkraut mit Schweinehaxe oder Wellfleisch
beglücken. Aber natürlich wurden auch die kleinen Gäste nicht ver-
gessen, hier stand Pommes mit Siedewurst auf der Speisekarte.

Soweit die Zeit zwischen unserer Hüpfburg und dem Kinderschmin-
ken hierfür ausreichte.
Zum Nachtisch gab‘s dann ein köstliches Eis im Hörnchen vom Eis-
mann und für die Großen wurde Kaffee mit frisch gebackenen Waf-
feln oder Kuchen gereicht.
Wir, die Kameraden des Löschzuges Katzwinkel und die Mitglieder
der DRK Bereitschaft Katzwinkel sind über solch einen Zuspruch
aus der Bevölkerung sehr dankbar und hoffen auf noch viele
gemeinsame Feste!

allgemeines

■ Für den guten Zweck den Kleiderschrank ausmisten
Die Ortsvereine des DRK führen am Samstag, 13. April (ab 8.30
Uhr), wieder ihre Frühjahrskleidersammlung im Kreis Altenkirchen
durch. Gesammelt werden Damen-, Herren- und Kinderkleidung,

Kostenloser Computersehtest

ohne Termin
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Am Donnerstag, 9. Mai lädt die Kreisverwaltung ferner zu einer
Lesung des Autors Eckhard Fuhr aus seinem Werk „Rückkehr der
Wölfe: Wie ein Heimkehrer unser Leben verändert“ ein. Eckhard
Fuhr, geboren 1954 in Hessen, studierte Geschichte und Soziologie
und war politischer Redakteur bei der Frankfurter Allgemeinen Zei-
tung und Korrespondent für Kultur und Gesellschaft für Die Welt.
Eckhard Fuhr berichtet über die neue Konkurrenz für die Jäger und
die Not der Schäfer, ihre Herde zu schützen, ebenso wie über das
mythologisch gegründete Bild des Wolfs in der Volksseele. So ent-
steht ein umfassendes Bild des Problems, und es wird deutlich,
dass wir uns nicht nur mit der physischen Präsenz der Wölfe ausei-
nandersetzen müssen. Die größere Herausforderung ist die men-
tale: zuzulassen, dass in unserem durchorganisierten und gut kont-
rollierten mitteleuropäischen Biotop die wilde Natur immer noch
mächtig ist. Die Lesung findet am 9. Mai um 18 Uhr im großen Sit-
zungssaal der Kreisverwaltung statt. Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit einer Publikumsdiskussion. Der Eintritt ist frei.
Öffnungszeiten:
Die Ausstellung ist von montags bis mittwochs 7.30 bis 17.30 Uhr,
donnerstags von 7.30 bis 18.00 Uhr und freitags von 7.30 bis 13
Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

■ Aufhebung von Zulassungssperren
für hausärzte im Kreis Altenkirchen

Noch im Januar diesen Jahres war im rheinland-pfälzischen Ärzte-
blatt zu lesen, dass der Planungsbereich Kreis Altenkirchen von der
Kassenärztlichen Vereinigung für Hausärzte mit einer Zulassungs-
sperre wegen Überversorgung belegt ist (Stand November 2018).
Dies war wegen der Situation besonders im Raum Betzdorf für nie-
mand nachvollziehbar, so der CDU-Landtagsabgeordnete Dr. Peter
Enders. Der Landesausschuss der Ärzte und Krankenkassen in
Rheinland-Pfalz hat nun mit Stand Februar 2019 für den Bereich
Altenkirchen festgestellt, dass es keine Überversorgung für die Arzt-
gruppe der Hausärzte gibt! Enders hält dies für längst überfällig und
fordert die Kassenärztliche Vereinigung auf ihren Beitrag zur Sicher-
stellung der Versorgung zu leisten. Auffällig ist auch, so der Abge-
ordnete, dass im Bereich der fachärztlichen Versorgung der Bereich
Altenkirchen mit an der Spitze der Unterversorgung in Rheinland-
Pfalz steht. Betroffen sind die Fachgruppen Augenheilkunde, Frau-
enärzte, Hautärzte, HNO-Ärzte und Nervenärzte. Im Rahmen der
Diskussion um den Einsatz von kommunalen Haushaltsmitteln um
Hausärzte in die Region zu bekommen schlägt Enders vor, dass die
Landesregierung die Kommunen bei solchen Projekten in großem
Rahmen flächendeckend unterstützt.
Die meisten kommunalen Haushalte können das nicht leisten.
Zudem darf im Bereich der ärztlichen Versorgung kein Wettbewerb
zwischen finanzschwachen und finanzstarken Kommunen entste-
hen. Hinzu kommt, so der Abgeordnete, ist diese Situation über
Jahre hinweg entstanden, weil die Landesregierung ihre Aufgaben
bei der Sicherstellung der ärztlichen Versorgung, insbesondere bei
der Bereitstellung von ausreichenden Studienplätzen massiv ver-
nachlässigt hat und viel zu spät handelte.

■ Mediziner-Camp in Altenkirchen gestartet
6 junge Nachwuchsmediziner erkunden vom 3. bis 6. April die
Region und erleben, welche Fortbildungs- und Arbeitsmöglichkeiten
es in Altenkirchen gibt.
Das DRK-Krankenhaus Altenkirchen, die Verbandsgemeinde Alten-
kirchen und die Kreisverwaltung Altenkirchen haben gemeinsam ein
Mediziner Camp für Medizinstudenten auf die Beine gestellt.

VG-Bürgermeister Fred Jüngerich, Landrat Michael Lieber, der kauf-
männische Direktor Jürgen Ecker sowie die beteiligten Ärzte und
Projektleiterinnen begrüßen die Medizinstudierenden (vordere Rei-
he) zum Mediziner Camp am DRK Krankenhaus Altenkirchen.

Drei Tage lang können die Nachwuchsmediziner die Arbeit in den
Krankenhäusern und Praxen vor Ort kennen lernen und die Schön-
heit der Region Westerwald-Sieg erleben.
Die sechs Studierenden von der Universität Mainz und der Universi-
tät des Saarlandes durchlaufen im Krankenhaus verschiedene
Fachbereiche, können Fragen stellen und bekommen eine enge
Betreuung durch die Ärzte.
Außerdem stehen eine Schockraumübung und eine Infoveranstal-
tung zu den Weiterbildungsmöglichkeiten im Krankenhaus auf dem
Programm.
Nachmittags erkunden die Jungmediziner bei verschiedenen
gemeinsamen Freizeitaktivitäten, wie etwa bei einer Besichtigung
der Birkenhof-Brennerei und anschließendem Abendessen in der
Klostergastronomie Marienthal, die Region.
Am Samstag geht es abschließend um das Thema Niederlassung:
Bei einem gemeinsamen Frühstück mit dem Altenkirchener Medizi-
ner Dr. Birger Flohr und Dr. Michael Theis, Obmann der Kreisärzte-
schaft, Vertretern der AOK Rheinland/Pfalz-Saarland und der Kas-
senärztlichen Vereinigung Rheinland-Pfalz erfahren die Studierenden,
welche Möglichkeiten der Niederlassung es in Altenkirchen gibt, wel-
che Förderprogramme sie in Anspruch nehmen und wo sie sich bera-
ten lassen können.

■ Kreisverwaltung präsentiert Wander-Ausstellung
„Rückkehr der Wölfe - geschichte und gegenwart“

begleitende lesung mit autor und Journalist eckard Fuhr
am 9. mai
Vor dem aktuellen Hintergrund der Wolfsansiedlung auf dem Stegs-
kopf präsentiert die Kreisverwaltung in der Zeit vom 4. April bis 31.
Mai die Wander-Ausstellung „Die Rückkehr der Wölfe - Geschichte
und Gegenwart“ des Hunsrück-Museums Simmern.

Die Ausstellung „Die Rückkehr
der Wölfe ist noch bis 31. Mai
im Foyer der Kreisverwaltung
zu sehen.

Es geht um eine naturkundliche,
kulturwissenschaftliche und
gegenwartsbezogene Betrach-
tung des Themas „Rückkehr der
Wölfe“. So behandelt die Aus-
stellung die Biologie des Wolfes,
seine Lebensräume, die Jagd
und die Ausrottung der Tiere vor
allem in 19. Jahrhundert,
schließlich die Märchen und
Legenden zum Thema, die
Rezeption des Wolfes in Wap-
pen, Flurnamen, Erinnerungs-

stätten und die Rolle der Wölfe in anderen Kulturen. Darüber hinaus
informiert die Ausstellung über die aktuelle Situation zum präventi-
ven Schutz von Nutztieren und die damit verbundene Problematik.

www.weitzundplatz.de

Bittebeachten!
Wegen tag der arbeit
(1. Mai 2019) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 18/2019 wird
der anzeigenannahmeschluss
von montag, 29.4.2019, 9.00 uhr
auf Freitag, 26.4.2019, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

wichtig für alle anzeigenkunden:
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• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG
• KRANSERVICE Gutschein

10,-€
Bei Vorlage

dieses Gutscheins
erhalten Sie eine Gutschrift vonPro Anmietung kann nur 1 Gutschein angerechnet werden

Ob Umzug, Unfall, Panne...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Hachenburg · Koblenzer Straße 1
www.am-mueller.de

% 02662/1234

Jetzt online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

Förderung des Sports der
Sparkasse Westerwald-Sieg
Die Sparkasse Westerwald-Sieg förderte das Deutsche Sport-
abzeichen im Kreis Altenkirchen und dem Westerwaldkreis mit
insgesamt 75.700 Euro.
Als absolutes Highlight hatte die Sparkasse Jacqueline Lölling
eingeladen. Eine Weltmeisterin, die den Kreis Altenkirchen als
ihre Heimat bezeichnet. Die Skeletonpilotin berichtete über ihre
sportliche Karriere und von der WM in Whistler/Kanada, bei der
sie als Silbermedaillengewinnerin glänzen konnte. Die Vertreter
der Schulen und Vereine konnten im Vorfeld der Veranstaltung
ihre persönlichen Urkunden in Empfang nehmen.
In der Verbandsgemeinde Wissen freuten sich das Kopernikus-
Gymnasium Wissen über 1.560 Euro Spende, die Marion-Dön-
hoff-Realschule Plus über 1.340 Euro, die Reservistenkamerad-
schaft Wisserland 1992 e. V. über 100 Euro, der Ski-Club Wissen
e. V. über 160 Euro, der SV Neptun Wissen über 950 Euro und
der VfB Wissen in der LG Sieg über 840 Euro.
Auch in 2019 wird die Sparkasse Westerwald-Sieg den erfolgrei-
chen Sportabzeichen-Wettbewerb fortsetzen. Pro abgelegtem
Sportabzeichen wird es wieder eine Spende von 10 Euro oder
100 Euro Mindestförderung für die teilnehmenden Vereine und
Schulen geben.

Überreichten die Spenden und Urkunden an die beteiligten
Akteure: (v. l.) Albrecht Gelbach (Vorsitzender Sportkreis Wes-
terwald), Michael Bug (Vorstandsmitglied Sparkasse Wester-
wald-Sieg), Monika Sauer (Präsidentin Sportbund Rheinland),
Jacqueline Lölling (Skeleton-Vizeweltmeisterin), Landrat Micha-
el Lieber (Landkreis Altenkirchen), Landrat Achim Schwickert
(Westerwaldkreis), Andreas Görg (Vorstandsmitglied Sparkasse-
Westerwald-Sieg), Timo Candrix (Kreisbeauftragter Deutsches
Sportabzeichen)

Anzeige10 Jahre eventpartner in birken-honigsessen

Eine Erfolgsgeschichte wurde gefeiert: Vor zehn Jahren wurde
EventPartner in Birken-Honigsessen gegründet und hat sich seit-
dem überregional einen Namen gemacht. Am Sonntag, 17. März,
wurde das zehnjährige Jubiläum mit vielen Besuchern gebührend
gefeiert.

wie alles begann
Mit einer Piaggio APE, einem Gefährt mit drei Rädern, fing alles
an: Die Brüder Dirk und Thomas Broschk erwarben sie im Jahr
2009 und machten kurzerhand ein „Kölschmobil“ daraus – mit
Zapfanlage, Theke, Spüle, Licht und Musikanlage. Und so nahm
alles seinen Lauf. Das Kölschmobil wurde für Feierlichkeiten ver-
mietet und „EventPartner“ war geboren. Im ersten Jahr wurde die
Firma nebenberuflich geführt, seit nunmehr acht Jahren ist sie
ein Vollzeitbetrieb.
Schnell war klar, dass der Betrieb wachsen sollte und so ließen
weitere Anschaffungen wie Kühlanhänger und eine mobile Bühne
nicht lange auf sich warten. Längst stellt EventPartner jegliches
Equipment für Events aller Art zur Verfügung. „Topqualität“ steht
dabei für den Betrieb an erster Stelle.
Vor vier Jahren eröffnete „EventPartner“ zudem einen Getränke-
markt in der Hauptstraße in Birken-Honigsessen. Geleitet wird er
von Martina Seel, der Schwester von Dirk und Thomas Broschk.

die region im blick
EventPartner war der Begründer des Ahl-Esch-Festivals in Bir-
ken-Honigsessen. Vielen jungen Bands und Musikern wurde
damit die Möglichkeit geboten, sich auf einer Bühne dem heimi-
schen Publikum zu präsentieren. Damals waren auch Künstler
mit dabei, die sich heute im Karneval und in der Schlagerwelt
einen Namen gemacht haben. „Heute ist man stolz darauf, dass
neben den zahlreichen durchgeführten Firmenevents und priva-
ten Veranstaltungen noch die besonderen Events wie die Aus-
richtung von Feierlichkeiten bei den „Geissens“ in Saint Tropez,
Brings-Konzerte oder die Kadervorstellung des 1. FC Köln als be-
sondere Highlights durchgeführt werden“, sagte Michael Kölzer in
seiner Moderation der Jubiläumsfeier.
Der Aktionsradius von EventPartner reicht vom Kreis Altenkir-
chen und dem Westerwald über den Oberbergischen Kreis bis
nach Köln und Düsseldorf sowie das Siegerland.

rundum-sorglos-paket
Seit rund zwei Jahren arbeitet EventPartner mit Eddy Leven im
Bereich Catering zusammen. So ist der Betrieb in der Lage, ein
komplettes Event aus einer Hand mit hochwertiger Küche und
professionellem Catering auszustatten. Auch Kinder kommen bei
den Veranstaltungen nicht zu kurz. Die Vermittlung von Clowns
und Zauberern gehört ebenso zum Repertoire wie die Vermie-
tung von Spielfahrzeugen und anderen Vergnügungsangeboten
für Kinder.

Jubiläumsfeier mit vielen besuchern
Die zehnjährige Erfolgsgeschichte wurde in der neu errichteten
Lagerhalle des Betriebs gebührend gefeiert. Für das leibliche
Wohl wurde ebenso gesorgt wie für das passende Unterhaltungs-
programm für große und kleine Gäste. Clown Oli sorgte für gute
Laune und die Solomariechen der KG Wissen zeigten in Beglei-
tung von Karnevalsprinzessin Marion I. ihr tänzerisches Können.
Geschenke gab es obendrein. Am Abend bot der österreichische
Entertainer und Sänger Gregor Glanz beste Unterhaltung. Ein
gelungener Abschluss für eine besondere Jubiläumsfeier. (rst)

- Anzeige -
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Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Liebe Patienten,
ich werde am 30. Juni 2019 meine
hausärztliche Tätigkeit beenden.
Danach bleibt die Praxis geschlossen.
Ich danke Ihnen für das mir geschenkte
Vertrauen über die vielen Jahre hinweg.

Ihr Dr. Henry Thorweihe

PRAXIS DR. HENRY THORWEIHE, WISSEN

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

REIFENFACHBETRIEB

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 oder 9328670 · Fax 4668
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

KFZ-Meisterwerkstatt
Autoteileshop
Aluräder

Familie mit Kind sucht gepflegtes Wohnhaus
mit Garage und schönem Garten in ruhiger
Wohnlage! Rufen Sie unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Bender & Bender Immobilien Gruppe

girls‘ day in der westerwald-brauerei
in hachenburg
Hachenburg/Westerwald.Auch in diesem Jahr schnupperten beim
Girls’Day wieder tausende Schülerinnen in typische „Männerberufe“
– seit mehreren Jahren ermöglicht auch die Westerwald-Brauerei,
im Rahmen dieses Aktionstages jungen Frauen den facettenreichen
Beruf des Brauers und Mälzers kennenzulernen.
Dass Brauer und Mälzer schon lange kein „Männerberuf“ mehr ist
und jeder, der sich für Biologie undTechnik interessiert, willkommen
ist, hat Carmen Müller, Leiterin des Qualitätsmanagements im
Hause der Westerwald-Brauerei, eindrucksvoll darlegen können.
„Als Brauer und Mälzer wird natürlich ein Grundverständnis für
chemische und physikalische Prozesse vorausgesetzt. Aber auch
Leidenschaft für die Herstellung hochwertigster Produkte. Denn
Hachenburger Biere werden nicht nur durch die Verwendung von
100 % Aromahopfen und eine 6-wöchige Reifezeit, sondern auch
durch intensives handwerkliches Geschick und die große Sorgfalt
der Brauer/-innen und Mälzer/-innen zu einem ganz besonderen
Genuss“, so die Qualitätsbeauftragte, die bereits seit 40 Jahren in
der Westerwald-Brauerei tätig ist.
Der Girls’ Day begeisterte die Schülerinnen vor allem durch seine
Vielseitigkeit: „Die verschiedenen Arbeitsabläufe zeigten erstaunlich
viele Aspekte, die man bei der Bierherstellung zunächst gar nicht
vermuten würde“, so Allegra Holzenthal.
„Besonders beeindruckt haben mich die modernen Anlagen, die
Sauberkeit im Unternehmen und die großen Reifetanks, in denen
das Bier 6Wochen lagert. Ich kann mir gut vorstellen, hier ein länge-
res Praktikum zu absolvieren, um noch intensiver in das Berufsbild
hineinschnuppern zu können.“ EmilyWehr (Teilnehmerin Girls’Day
2019 in der Westerwald-Brauerei).
Ausbildung war und ist in der Westerwald-Brauerei schon immer
ein Schwerpunkt. Aktuell beschäftigt das Unternehmen mit insge-
samt rund 90 Mitarbeitern 10 Auszubildende sowie 2 Praktikanten
der Fachoberschule Hachenburg, die an 3 Tagen in der Woche im
Unternehmen vor Ort sind.Nach der Ausbildung hört das Lernen in
derWesterwald-Brauerei übrigens nicht auf:Aktuell studieren zwei
Mitarbeiter neben dem Job Betriebswirtschaft und ein Mitarbeiter
drückt die Schulbank, um die Fortbildung zum Getränkefachwirt
zu absolvieren.

- Anzeige -

Größe und Grundriss
Zu Beginn jeder Hausplanung
steht zunächst einmal eine ge-
naue Bedarfsanalyse: Wie viele
Bewohner benötigen wie viel
Platz? Wie sollen Zuschnitt und
Aufteilung der Räume ausfal-
len? Ist ausreichend Stauraum
vorhanden? Wichtig ist für die
Bauherren, nicht nur ihre Fami-
liensituation zum Zeitpunkt der
Planung zu berücksichtigen,
sondern in die Zukunft voraus-

zuschauen, wenn Nachwuchs
kommt, die Kinder größer wer-
den und das Traumhaus auch
im reiferen Alter Komfort bie-
ten soll. Spätere Umbauten oder
Veränderungen sollten möglich
sein. Praktische Checklisten für
die Grundrissplanung gibt es bei-
spielsweise in der aktuellen Bau-
herrenstudie, die per E-Mail an
bauherrenstudie@fingerhaus.de
angefordert werden kann. rgz

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
cr moden bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

beilagenhinweis
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Tischlerei
Mike Hundhausen

St. Andreas 1
57539 Bitzen

Tel.: 0 26 82 - 67 07 31

• Fenster

• Türen

• Treppen
• Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Rollläden
• Innenausbau

Holz-Alu-Kunststoff

Holz-Alu-Kunststoff

Meisterbetrieb

Im Tiergarten 16 · 57587 Birken-Honigsessen
Tel.: 0 27 42–91 04 20/21 · Fax: 0 27 42–91 04 22

R.Koetting@t-online.de

• bad- und sanitärinstallation
• heizung
• solaranlagen
• Regenwassernutzung
• beratung
• Planung
• Ausführung
• Verkauf
• Kundendienst

02742/91339-0

Grubenweg 3
57581 Katzwinkel

Planen > Bauen > Wohnen > leBen
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Der Weg zum Traumbad
Jeder Mensch hat seine eige-
nen Vorstellungen vom per-
fekten Badezimmer. Wie das
persönliche Traumbad am
Ende aussieht, hängt von ver-
schieden Faktoren und natür-
lich auch vom Budget ab. Aber
gerade bei einer Neugestal-
tung sollte der Bauherr auch
in die Zukunft planen und ans
Alter denken.
Ein barrierefreies Bad assozi-
ieren viele Menschen mit Ste-
rilität und Pflegeheimatmo-

sphäre. Dabei ist genau das
Gegenteil der Fall, denn der
Umbau verwandelt den Raum
in ein modernes Badezimmer
mit einer Menge Komfort. Ein
schwellenloser Einstieg in die
Dusche mit großen Türen, die
Platzierung der Sanitärobjekte
mit viel Bewegungsfläche da-
zwischen, rutschhemmende
Bodenbeläge, ein durch-
dachtes Lichtkonzept – all das
macht ein neues Badezimmer
zu einer Wohlfühloase.

Hausinstallation
rechtzeitig planen

Bei den Vorüberlegungen für
den Bau oder die Modernisie-
rung eines Hauses spielt die
Trinkwasser- und Heizungsin-
stallation für Bauherren nicht
unbedingt die Hauptrolle. Es
lohnt sich aber, die wichtigen
Versorgungsadern des Hauses
vorausschauend zu planen,
denn sie haben einen Einfluss
auf die Sicherheit der Trinkwas-
serqualität, auf Energieeffizienz
und Umweltfreundlichkeit des
Gebäudes. Trinkwasser un-
terliegt in Deutschland stren-
gen Kontrollen, seine Qualität
gilt weltweit als beispielhaft. Im
Haus selbst ist der Hausbesit-
zer verantwortlich für den Er-
halt der Wassergüte. Trinkwas-
serleitungen aus Kupfer sind
hygienisch und können zum
Beispiel das Wachstum von
Keimen verringern.
Die Heizungspumpe gehört zu
den großen Stromverbrauchern
im Haus. Wie viel Leistung sie
bringen muss, hängt nicht zu-
letzt vom Rohrmaterial der Hei-

zungsinstallation ab. Bei vielen
Rohrleitungssystemen verrin-
gern sich die Rohrquerschnit-
te innerhalb der Installation
stark. Das führt zu Druckver-
lusten, die die Heizungspumpe
durch mehr Leistung ausglei-
chen muss. Kupferrohre haben
sehr gleichmäßige und strö-
mungsgünstige Querschnitte,
sodass die Pumpe bis zu 50
Prozent weniger Leistung be-
nötigt. Kupferleitungen sind
Standardprodukte, die es von
vielen Herstellern gibt und die
jeder Installateur verarbei-
ten kann. Damit ist man in der
Hausinstallation nicht auf ein
System festgelegt – Wartungs-
arbeiten und Erweiterungen,
etwa bei einem Dachboden-
ausbau, kann jeder SHK-Be-
trieb durchführen. Kupfer ist
zudem zu 100 Prozent recy-
clebar, bei einem Rückbau gibt
es also keinen Abfall, sondern
hochwertige und ohne Quali-
tätsverluste wiederverwertbare
Wertstoffe. djd 62163

Foto: djd/Deutsches Kupferinstitut
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Schweißfachbetrieb
nach EN 1090-2

Hainstraße 2
57587 Birken-Honigsessen

Telefon: 02742/969140
Mobil: 0151/15266100
m.heinze@heinzebedachungen.de

Ob steil, ob fla
ch,

wir sind vom Fa
ch.

Dacheindeckungen
Fassadenverkleidung
Flachdachabdichtung

Aufdachdämmung und
Wärmedämmung
nach EnEV
Klempnerarbeiten

Gottfried Hof GmbH I Konrad-Adenauer-Str. 34 I 57572 Niederfischbach
Tel.: 02734-61622 I Fax.: 02734-55381 I www.fliesen-hof.de I info@fliesen-hof.de

umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Schritt für Schritt sanieren
Die Gebäudefassade däm-
men, Fenster auf den aktuellen
Energiespar-Standard brin-
gen und schließlich die Hei-
zung austauschen: Die Kom-
plettsanierung eines Altbaus
übersteigt schnell so manches
Budget. Empfehlenswert ist
es in diesem Fall, Schritt für
Schritt vorzugehen. Energie-
berater können dazu einen in-
dividuellen Sanierungsfahrplan
erstellen. Dieser beschreibt, in

welcher Reihenfolge die Arbei-
ten den meisten Nutzen brin-
gen. Eine sogenannte Vor-
Ort-Beratung wird vom Staat
finanziell gefördert. Ein Bei-
spiel für den Nutzen einer Sa-
nierung: Nach einer Dämmung
kann die neue Heizung oft klei-
ner bemessen werden, da der
Heizbedarf sinkt.
Mehr Tipps und Informationen
für Hausbesitzer gibt es unter
www.vdpm.info.

Heiße Wohnhighlights

Dass ein Heizkörper mög-
lichst effizient angenehme Wär-
me spenden sollte, ist klar.
Aber auch optisch sollte er et-
was hermachen. Die Wünsche
sind dabei sehr unterschied-
lich: Während die einen mit dem
Heizkörper einen Akzent im
Wohnraum setzen, bevorzugen

andere einen klassischen Look,
der sich dezent in die Umgebung
einfügt. Auf jeden Fall muss sich
heute kein Heizkörper mehr hin-
ter Verblendungen verstecken:
Längst sind stylische und mo-
derne Flach- und Designheiz-
körper ein vollwertiges Einrich-
tungselement und gestalten das
Wohngefühl auch optisch ent-
scheidend mit. Die Modelle des
Raumklima-Spezialisten Ker-
mi setzen mit Farbe, Form und
praktischen Details überall dort
Akzente, wo behagliche, ener-
giesparende Wohlfühl-Wärme
gewünscht ist – egal ob in Bad,
Küche oder Wohnraum. Als Er-
gänzung zur Fußbodenheizung
oder als leistungsstarker Solitär.
Durch Elektrobetrieb beispiels-
weise auch ideal in saisonalen
Übergangszeiten nutzbar, also
komplett unabhängig von der
Heizzentrale. spp-o
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Grüne Wärme zahlt sich aus

Rund 440.000 Verbraucher
nutzen in Deutschland die kli-

mafreundliche Wärme aus
Pellets und sparen im Jahr
dadurch über 3,2 Millionen
Tonnen Kohlendioxid (CO2)
ein. Das Deutsche Pelletinsti-
tut (DEPI) befragte von Januar
bis Mai 2018 mehr als 7.000
Besitzer von Pellet-Zentralhei-
zungen und -Kaminöfen zu ih-
ren Erfahrungen. Insgesamt
sind 94,2 Prozent der Umfra-
geteilnehmer sehr zufrieden
(61,4 Prozent) oder zufrieden
(32,8 Prozent) mit ihrer Pel-
letfeuerung. 85,9 Prozent der
Befragten würden sich wieder
eine Pelletheizung zulegen,
85,3 Prozent würden das Hei-
zen mit Pellets Freunden oder
Bekannten weiterempfehlen.

djd 59305

Foto:
djd/Deutsches Pelletinstitut/Hagen

Wenden Sie sich an die Fachleute – Ihre handwerker!
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Wissener Straße 108 info@stinner-morsbach.de
51597 Morsbach-Volperhausen www.stinner-morsbach.de
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Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com
%

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Frühjahrsaktion
WPC Outdoor-Dielen für Terrasse und Balkon

www.whp-profilbleche.de
Tel.: 02741/932999 whp-profilbleche@web.de

Wie hoch sind Stromverbrauch
und Heizkosten?
Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Rheinland-
Pfalz bietet ab sofort unter
www.energieberatung-rlp.de
kostenfreie Online-Energie-
checks an: einen Kompakt-
check Strom & Heizung und ei-
nen Detailcheck Strom. Wer
wissen möchte, ob sein Ver-
brauch niedrig, mittelmäßig oder
hoch ist, muss nur die eigenen
Verbrauchswerte eingeben und
erhält schnell und unkompliziert
erste Einschätzungen. „Für Ver-
braucherinnen und Verbraucher
ist es meist schwierig, den eige-
nen Verbrauch einzuschätzen“,
so Laura Vorbeck, Energieex-
pertin der Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz. „Unterschied-
liche Wohnverhältnisse und
Haushaltssituationen erschwe-
ren einen direkten Vergleich.“
Häufig haben die Haushalte nur
ein Bauchgefühl, belastbare Be-
rechnungen und Bewertungen
liegen ihnen nicht vor. Doch nur
wer weiß, wie viel Energie er mit
welchen Geräten und an wel-
chen Stellen verbraucht, kann
auch seine Einsparmöglichkeiten
erkennen und nutzen. Die Ener-
giechecks der Verbraucherzen-

trale zeigen unkompliziert und
mit nur wenigen Eingaben sofort
für jede Wohnsituation, auf wel-
chem Niveau Heizkosten oder
Stromverbrauch liegen und ob
es Handlungsbedarf oder Ein-
sparpotential gibt. Der Strom-
check ist detaillierter und be-
wertet den Stromverbrauch
zusätzlich anhand der vorhan-
denen Haushaltsgeräte in 15
verschiedenen Haushaltsbe-
reichen wie Kochen, Waschen,
Licht und Garten. Die umfang-
reichere Variante Stromcheck
Plus berücksichtigt darüber
hinaus auch noch das eigene
Nutzungsverhalten und kann
Haushaltsbereiche mit unge-
wöhnlich hohem Stromver-
brauch systematisch identifizieren.
Die Online-Checks sind als erste
Einschätzung und Informati-
on gedacht. Die Energieberater
der Verbraucherzentrale erläu-
tern gern die Ergebnisse, geben
konkrete Tipps und Handlungs-
empfehlungen und klären indivi-
duelle Fragen – telefonisch un-
ter der kostenfreien Rufnummer
(0800) 6075600, per Mail über
energie@vz-rlp.de. Die Beratung
ist kostenlos. VZ-RLP

Prima Klima zum Nachrüsten
Die meiste Zeit des Tages hält
sich der moderne Mensch in
geschlossenen Räumen auf.
Umso wichtiger ist es, frische
Luft ins Haus zu holen. Re-
gelmäßiges Lüften ist Pflicht,
schließlich hat das Raumkli-
ma direkten Einfluss auf unser
Wohlbefinden. Abgestandene
Luft etwa kann zu Konzentrati-
onsschwierigkeiten, Müdigkeit
oder gar Kopfschmerzen füh-
ren, zudem steigt mit einer er-
höhten Feuchtigkeit der Raum-
luft auch das Schimmelrisiko.
Allerdings holen weit geöff-
nete Fenster nicht nur frische
Luft ins Haus – sondern lassen
gleichzeitig kostbare Heizwär-
me nach außen entweichen.
Eine komfortable und energie-
sparende Alternative ist es, mit
Lüftungsanlagen für Frischluft
zu sorgen. Für den nachträg-
lichen Einbau im Altbau, zum
Beispiel im Zuge einer ener-
getischen Sanierung inklusive
Wärmedämmung, eignen sich
dezentrale Anlagen besonders
gut. Die Nachrüstung ist da-
bei Raum für Raum möglich,

das senkt den Aufwand etwa
im Vergleich zu zentralen Lüf-
tungssystemen erheblich. Die
Lüfter laufen dabei im Parallel-
betrieb: Ein Lüfter zieht die ab-
gestandene Luft an, zeitgleich
gibt ein weiterer Lüfter frische,
gefilterte Luft in den Raum hi-
nein. Wer in die Energieeffizi-
enz eines Altbaus investiert,
kann von verschiedenen För-
dertöpfen profitieren. So ver-
gibt etwa die KfW im Zuge
ihres Programms zahlreiche
Zuschüsse. Die Finanzspritze
beträgt bis zu 30 Prozent der
förderfähigen Kosten, jedoch
bis maximal 30.000 Euro.
Alternativ hat die KfW auch ein
spezielles Lüftungspaket ge-
schnürt. Wer in Verbindung mit
einer zusätzlichen Sanierungs-
maßnahme an der Gebäude-
hülle wie einer Dämmung oder
der Erneuerung der Fenster
gleichzeitig eine Lüftungsanla-
ge installiert, erhält bis zu 15
Prozent der förderfähigen Ko-
sten, jedoch maximal 7.500
Euro. Mehr Infos unter
www.inventer.de. djd 61846
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Hier ist eine Stelle frei.

Steuerberatung Kalbitzer
Zur Verstärkung unseres Teams stellen wir zum

nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit/Teilzeit ein:

1 Lohnbuchhalter (m/w/d)
sowie

1 Steuerfachangestellten/Steuerfachwirt/
Bilanzbuchhalter (m/w/d)

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen, gerne per E-Mail.

Ludwig-Jahn-Straße 7
57610 Altenkirchen

Tel. 02681 9547-0
Fax 02681 9547-23

kanzlei@stb-kalbitzer.de
www.stb-kalbitzer.de

Wir suchen

auslieferungsfahrer/in
Führerschein C1 (LKW 7,5 t)
mit vorhandenen Modulen,
in Vollzeit und Teilzeit,
geregelte Arbeitszeiten.

textilpflege narres gmbh
Industriestraße 2, Steinebach/Sieg
Bewerbung telefonisch: 02747 / 7658
oder per E-Mail: monika@narres.de

Quereinsteiger? Kein Problem in der Pflege!
Fang an in der Pflege zu arbeiten. Wir bieten dir eine
passende Einarbeitungszeit. Bei Interesse sind später
Zusatzqualifikationen oder eine Ausbildung möglich.

Ein Praxisanleiter ist immer für dich da.
Pflegedienst für Hamm, Bewirb dich jetzt:
Wissen und Windeck (0 26 82) 9 52 10

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen:

Maschinenbediener (m/w/d)
für Drahtverarbeitungsmaschinen

Lageristen (m/w/d)

Service-Elektriker (m/w/d)
Mehr unter: www.osterkamp-gmbh.de oder senden Sie uns

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

OSTERKAMP - Draht u. Zaun GmbH
Hauptstr. 6, 57632 Walterschen, z. Hd. Herrn Klause

E-Mail: j.klause@osterkamp-gmbh.de

Vorsicht bei Chiffre-Anzeigen
Manche Unternehmen suchen
neue Mitarbeiter ohne selbst öf-
fentlich in Erscheinung zu tre-
ten. Für solche Chiffre-Anzeigen
kann es verschiedene Gründe
geben: Das Unternehmen möch-
te eine Bewerberflut vermeiden,
der Wettbewerb soll nicht über
eine Ausweitung eines Bereiches
informiert werden oder die aus-
geschriebene Position ist noch
besetzt. Bei der Bewerbung auf
eine Chiffre-Anzeige heißt es für
den Stellensuchenden vorsich-

tig vorzugehen. Sollte es sich bei
dem suchenden Unternehmen
um den eigenen aktuellen Ar-
beitgeber handeln, kann man die
Weiterleitung an diesen durch ei-
nen Sperrvermerk auf der Be-
werbung verhindern. Aber auch
bei den im Anschreiben genann-
ten Gründen, warum man die
Stelle wechseln möchte, sollte
man seine Formulierungen gut
abwägen, denn die Bewerbung
kann auch bei aktuellen Kunden
oder Konkurrenten ankommen.

Einstellungstests gut vorbereiten
Insbesondere wenn man sich
um einen Ausbildungsplatz be-
wirbt, steht vor der Einladung
zum Vorstellungsgespräch häu-
fig ein Eignungstest.
Dabei werden Fragen und Auf-
gaben zu verschiedenen The-
men gestellt, um Bewerber auf
ihren Wissensstand und ihre Fä-
higkeiten aber auch auf Stress-
resistenz zu prüfen.
Themengebiete sind in der Re-
gel Allgemeinbildung, Recht-
schreibung, Mathematik oder
logisches Denken. Aber auch
ein Persönlichkeitstest kann

den Eignungstest abrunden. Der
Schwerpunkt der Aufgaben va-
riiert, je nachdem um welchen
Beruf es geht, denn ein Techni-
ker benötigt andere Fähigkeiten
als z.B. eine Bürokraft.
Für alle Stellensuchenden gilt,
dass eine gute Vorbereitung
auf Eignungstests sinnvoll ist,
denn nur so lassen sich Wis-
senslücken noch rechtzeitig
schließen. Mit Hilfe von Fach-
büchern und Online-Übungs-
tests kann man sich vorab mit
möglichen Aufgabenstellungen
vertraut machen.

Stellenanzeigen verstehen
Vor jeder Bewerbung steht die
Stellensuche, doch es ist gar
nicht so einfach, herauszufin-
den, ob die angebotene Stelle
tatsächlich passt.
In der Stellenanzeige werden
seitens des Unternehmens An-
forderungen vorgegeben, die
die Bewerber erfüllen müs-
sen. Das können Qualifikati-
onen durch bestimmte Schul-
abschlüsse, Ausbildung oder
Studium sein. Aber auch Berufs-
erfahrung, Sprachkenntnisse
oder spezielle fachliche Kennt-
nisse werden gefordert.

Wichtig ist zu unterscheiden,
welche dieser Anforderungen
zwingend verlangt werden und
was nur gewünscht ist. Verbind-
liche Anforderungen stehen in
der Regel ganz oben in der Auf-
zählung.
Sie werden oft kenntlich ge-
macht durch Aussagen wie „Sie
verfügen über...“ oder „Sie ha-
ben … abgeschlossen“. Wenn
eine Anforderung nur optional
gewünscht ist heißt es beispiels-
weise „Idealerweise verfügen
Sie über...“ oder „Fähigkeiten in
… sind von Vorteil“.

Stellenmarkt aktuell
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Jetzt
neu!

Weitere Stellenangebote online unter:
wittich.de/jobboerse
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wir stellen sie ein als
zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden donnerstag
die Zeitungen.

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum
nächstmöglichen Termin einen/eine

Schulhausmeister/-in (m/w/d)
für die Marion-Dönhoff-Realschule plus in Wissen.

Es handelt sich um eine Teilzeitstelle (23 Std./W.)
mit Diensten vormittags und nachmittags.

Aufgabengebiete sind insbesondere die Kontrolle der Gebäude und Außenanla-
gen, Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten, die Kontrolle des Reinigungsperso-
nals, Schadensaufnahme und selbstständige Durchführung kleinerer Reparaturen.
Zudem gehören die Pflege der Außenanlagen und der Winterdienst mit zum viel-
fältigen Aufgabenbereich.
Gesucht wird eine fachlich qualifizierte und verantwortungsbewusste Persön-
lichkeit. Wir erwarten eine hohe Einsatzbereitschaft und körperliche Belastbarkeit,
Flexibilität und Teamfähigkeit sowie ein vorhandenes fachübergreifendes tech-
nisches Geschick.
Einstellungsvoraussetzungen sind eine abgeschlossene Ausbildung im Bau-
handwerk (z. B. als Elektroniker/-in für Energie- und Gebäudetechnik, Tischler/-in,
Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik) und die Fahrer-
laubnis der Klasse B (PKW). Die Bereitschaft, gelegentlich am Wochenende oder
abends Dienst zu leisten, wird vorausgesetzt.
Wir bieten eine verantwortungsvolle und selbstständige Tätigkeit mit Entgelt nach
Entgeltgruppe 5 TVöD. Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich vorab bei Frau
Limbach (Tel. 02681/81-2070) informieren. Näheres über den Landkreis Altenkir-
chen finden Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de. Die Kreisverwaltung
Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert.
Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 28.04.2019 erbeten an:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

kreisverwaltung altenkirchen
- zentrale dienste -
57609 altenkirchen

bewerbung@kreis-ak.de

Wir suchen Kraftfahrer Kl. CE (40t)
für Nahverkehr und Fernverkehr.

SLN GmbH & Co. GbR 0171-4827868

ZFA gesucht zur Stuhlassistenz
Zahnarztpraxis

Dr. Dagmar Buchen
57537Wissen

02742-72200 - info@dr-buchen.de

Bezirk Wissen Schönstein (318 Exemplare), Urlaubsvertretung vom
15.04.2019 bis 28.04.2019, Ref.-Nr. 0409-008

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-222

per whatsapp0171/6474125

Die katholische Kirchengemeinde St. Katharina
Wissen-Schönstein sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine

reinigungskraft m/w/d

(5 Std. wöchentlich auf Aushilfsbasis)
für die Kirche und das Pfarrheim in Schönstein.
Bewerbungen bitte an:
pastoralbüro für den seelsorgebereich
obere sieg, auf der rahm 10, 57537 wissen,
tel.: 02742-93380
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info@LW-flyerdruck.de
www.LW-flyerdruck.de

09191 7232-88

-flyerdruck.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit
den fairen Preisen.

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Sofort Bargeld für
Gold-Silber-Schmuck-Zahngold u. Münzen

Gold-Kontor
Mo., Mi., u. Fr. 10 - 17 Uhr

Morsbach, Alzener Weg 1 (am Kreisverkehr)

sonstiges

Großer Hof-Flohmarkt am 14.4.,

ab 11 Uhr, Alsdorf, Wiesenstr. 12,

zugunsten Tierschutz e.V.

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Puppen, Hand-
arb., Handtaschen, Schreib- und
Nähmasch., Tel.: 0162/8971806

Herr Wolf kauft bar und fair von
privat: Armband-/Taschenuhren,
Militaria, Musikinstrumente, Pelze
aller Art, Teppiche, reines Silberbe-
steck, Porzellan, jegl. Art Mode-
schmuck, Briefmarken, Zinn, Mün-
zen, Bernstein u.v.m., Selbstabho-
lung, seriöse Zahlung vor Ort. Tel.:
0152/13276085

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

Top VW Passat Kombi TDI
"Comfortline", 2. Hd., 103 kW, gr.
Plak., Euro 5, mod. 10 (11/09), 183
Tkm, Scheckh. gepfl., AHK, Klima,
6-G., ABS, ESP, ZV, eFH, Alu,
schw.-met., super gepfl., 5.300 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top-VW-EOS „edition“-TDI- Caprio
aus 2. Hand, 103 KW, gr. Pl., DPF,
Mod. 2008, (10/07), el. Klappdach
inkl. Glasdach, 238.000 Km, alle
Insp., Klima, ZV, ABS, eFH, ESP,
Stereo, Alu, Rauchsilbermetallic,
super-gepfl.! 4700 € KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Tony Automobile: Wir kaufen alle
Autos, auch Bus, Unfall, Motor-
schaden, viele km, mit/ohne TÜV,
zahle bar, 24-Std. erreichbar. Tel.:
0261/30004551, 0177/6051102

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. NRW Autoex-
port, Tel.: 0261/20829883

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 3.990 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Kaufe wie gesehen! Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

VW Turan TDi "Trend", 2. Hd.,
77 kW, gr. Palk, mod. 2007 (10/06),
TÜV neu, Original ATM, ca. 150
Tkm, Turpolader neu, Klima, ZV,
eFH, AHK, ABS, ESP, 6-G., Alu,
grau-met., guter Zust., 3.400 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Ford Mondeo Kombi „Futura
X“, aus 2. Hand, 92 KW, gr. Pl.
(Benz.), Bj. 2006, Tüv neu, 174.000
Km, Klima, ZV, EFH, ABS, Stereo,
Alu, M+S, Silbermet., gt. Zust.,
2.600 € KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Volvo V70 Kombi, 103 KW gr.
Pl., (Benz.), Bj. 2002, Tüv neu,
207.000 KM, alle Insp., Klima, Sitz-
hz., Teilleder, ZV, EFH, ABS, Ste-
reo, Acht-Fach bereift, Schwarz-
met., s.gt.zust., 2800 € KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Top Mitsubishi, „Space Star“-
Cool, aus 2. Hand, 85 KW-CDI-Die-
sel, gr. Plak., Mod. 2005 (12/04),
153.000 Km, 5-trg., ABS, Klima,
ZV, EFH, Stereo, Silbermet., s.gt.-
zust., 2.200 € KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

kFz-markt

Wissen, 75 qm, 2 Zi., Kü., Bad,

Abstell, ab 1.7., 325 € kalt, Tel.:

0172/9420644

Wissen-Zentrum, 90 qm, 4 ZKB,

EBK, EG, Terr., frei ab 01.06.19,

440 € KM, NK, Tel.: 0177/5201221

Wissen-Zentrum, 160 qm, 5
ZKB, auf 2 Ebenen, ab sofort od.
später zu verm., KM 700 € + NK +
3 MM KT. Tel.: 02742/9666934

Heimborn, schönes, kompl.
möbl. Häuschen, 59 qm, Schlaf-,
Wo.-Zi., Küche, Du./WC, Terr.,
Garage, Stpl., an jungen Berufstät.
o. WE-Pendler, NR, KM 320 €.
Tel.: 02688/666

Vermietung

Wir suchen ein Wohnhaus ab
110 qm Wfl. mit Garten u. Garage
für eine handwerkl. begabte Fami-
lie, evtl. mit ELW, Preis bis 170.000
€. DIG-Immobilien Büro Bärbel
Mudersbach, Tel.: 02743/9346677

... 4-Familienwohnhaus in
Obererbach, ruh. Ortsrandlage,
Bahnanschluss, Bj. 1999, gepfl.,
gute Ausstattung, ca. 386 qm Wfl.,
Loggia, Balk., Terr., Ölzenralheiz.,
EnA in Bearbeitung, Doppelgarage,
Stpl., 1.048 qm Areal, 419.000 € -
Interesse? Wir beraten Sie gerne.
BUCK IMMOBILIEN GmbH, Tel.:
02661/63367,
info@immobilien-buck.de - Ihr
Immobilienpartner in Bad Marien-
berg seit über 40 Jahren -

immobilienmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de


